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1. Einfuhrung

Dieses Kuhlgerate-Wartungshandbuch enthélt die fir Wartungsarbeiten an den Side-by-Side-Modellen
benétigten Informationen.

Hinweis: Das in diesem Wartungshandbuch besprochene Modell KE 650-2-2T arbeitet mit dem
Kuhimittel R134a.

Jedes Kapitel in diesem Handbuch ist in Abschnitte untergliedert, von denen sich jeder auf eine
zusammengehdrige Gruppe von Bauteilen bezieht. Jeder dieser Abschnitte ist in mehrere Teile unter-
gliedert, von denen jeder ein Bauteil oder eine Wartungsarbeit beschreibt.

Dieses Wartungshandbuch ist ein wichtiges Wartungshilfsmittel. Sorgen Sie deshalb dafir, daB es stén-
dig aktuell bleibt, indem Sie nachgelieferte Seiten sofort nach Erhalt richtig einordnen.

Dieses Wartungshandbuch bezieht sich auf folgende Modelle:

KE 650-2-2T
Side-by-Side Modell
HxBxT 1805 x 915 x 679mm
Nutzvolumen ges. 603l
Kuhlraum 402|
Gerfrierraum 2011
Gerauschentwicklung 47dB
Energieverbrauch 1,9kWh /24h
Energieeffizienzklasse B
No-Frost-Technologie Ja
No-Clean-Verfliissiger Ja
Wasserzulauf mit Aquastop Zubehor
Standgerat mit Rollen Ja
Klimazonentechnik Ja
Eisbereiter ja

Nur zum internen Gebrauch
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Allgemeines

Die Amerika-Kuhler sind ein Blickfang in jeder Klche. Front, Seitenwande und Oberseite sind komplett
in Edelstahl gehalten und die hochwertigen Materialien und eine sehr saubere Verarbeitung garantieren
lange Freude an einem Kuhlgerat.

Das Gerét ist mit ausgefeilten Technologien ausgestattet, wie:

¢
¢
¢

> & & o o

Gefrierbereich

Kuhlbereich

Schnellkihlbersich —— |

No-Frost-Technologie

No-Clean-Verflissiger

Abgeschlossenes Gerat durch Kihlung des Kompressors von
vorne und eine glatte Ruckseite, wodurch eine wandbindige

Aufstellung ermdglicht wird.

Wasserzulauf mit Aquastop

SelbstschlieBende Turen mit Magnetverschlu3

Standgerat mit Rollen

Klimazonentechnik

Automatischer Eisbereiter mit Dosierer und

separat zuschaltbarer Beleuchtung

Nahe 0°C-Bereich

(ideal fur Fleisch und Fisch) \

Frischezonen

(fur Obst, GemUse und Kéase) —_— ‘

==
Sy
A

W 7

e
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2. Hauptkomponenten

2.1 Automatische Luftklappenregelung

Die automatische Luftklappe regelt die Temperatur im Kihlbereich, der Temperaturregler des Kihl-
aggregats die Temperatur des Gefrierbereichs.

Die Temperatur im Kuhlbereich wird durch eine Luftklappeneinheit konstant gehalten, die sich an der
Rickseite des Temperaturregler-Gehauses befindet. Andert sich die Lufttemperatur, so 6ffnet oder
schlief3t sich die Luftklappe. Der Einsteller fiir den Kiihlbereich wirkt Gber eine Stange und ein Zahnrad
auf die Luftklappenregelung.

Wenn der Einsteller fir den Kihlbereich in Richtung ,warmer” gestellt wird, so wird der Zustrom kalter
Luft in den Kihlbereich gedrosselt. Die Temperaturregelung des Gefrierbereichs a3t die Temperatur
beim Erwdrmen langsam steigen, beim Kuhlen aber schnell sinken, damit wird die zum Erreichen einer
zufriedenstellenden Gefriertemperaturregelung nétige Kompressorlaufzeit kurz gehalten.

2.1.1 Prufen der automatischen Luftklappenregelung

1. Das Gerat vom Stromnetz trennen.

2. Die Tur des Kuhlbereichs 6ffnen, und das oberste Fach leerrdumen.

3. Den Einsteller fir den Kihlbereich auf die ,kalteste” Stellung einstellen.

4. Die Schutzabdeckung der Leuchte abnehmen, indem die Abdeckung an ihren hinteren Ecken
nach unten gezogen und dann nach vorn geschoben wird.

5. Halteschrauben der Frontverkleidung entfernen. Die Halteschraube des Reglergehduses, die
an dessen Ruckseite unten in der Mitte sitzt, entfernen. Dazu das Reglergehduse nach rechts
schieben, und dann nach unten lassen.

Die elektrische Steckverbindung des Temperaturregler-Gehauses I6sen.

7. Das Temperaturregler-Gehduse aus dem Kihlgerat nehmen und auf eine ebene Arbeitsunter-
lage legen.

8. Die Sicherung flr die Stange der automatischen Luftklappeneinstellung, die Stange selbst so-
wie das Zahnrad des Schiebereglers aus der Luftklappenregelungseinheit nehmen.

9. Das Reglergehduse in die andere Richtung drehen.

10. Die beiden Halteschrauben der Luftklappenregelung entfernen, und diese dann aus dem
Reglergehduse nehmen.

11. Die Stange der automatischen Luftklappenregelung circa 6mm vom Gehéause entfernt markie-
ren.

12. Das Kapillarrohr der Luftklappenregelung etwa 100mm weit abwickeln.

13. Das Kapillarrohr in ein Glas mit Eis (kein Wasser) tauchen. Beobachten, ob die Klappe sich in
die Stellung ,Geschlossen” bewegt.

14. Das Kapillarrohr aus dem Eis herausnehmen, und mit Handwéarme aufwérmen. Beobachten, ob
die Klappe sich zurlick bewegt.

15. Falls sich die Klappe nicht korrekt bewegt, die Regelung austauschen.

Nur zum internen Gebrauch
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2.1.2 Austauschen des Temperaturreglers

1. Das Gerat vom Stromnetz trennen.

Die Tur des Kuhlbereichs 6ffnen und alle losen Gegenstande von der oberen Ablage entfernen.

3. Die Lichtabdeckblende abnehmen. Dazu die hinteren Ecken nach unten ziehen und die Ab-
deckung nach vorne bewegen.

4. Die Befestigungsschraube an der Riickseite des Reglergehduses entfernen. Das Regler-
gehause nach rechts schieben und aus den Halterungen herausnehmen.

5. Die elektrische Steckerverbindung des Temperaturreglergehduses trennen.

6. Das Temperaturreglergehduse vom Kuhlschrank entfernen und auf eine ebene Arbeitsflache
legen.

Den Regler vom Gehéause abziehen.
Die Kabel von den Klemmen des Temperaturreglergehduses abziehen.

9. Den Regler entfernen, dazu die Verriegelung durch Druck mit dem rechten Daumen Iésen. Den
Regler mit der linken Hand herausdrehen.

10. Zum Entfernen der thermisch wirksamen Masse einen flachen Schraubendreher zwischen
Masse und Reglergehéuse stecken. Den Schraubendreher drehen, um die Masse zu I6sen.

11. Das Austauschgehause in umgekehrter Reihenfolge wieder einbauen.

Reglergehéuse
thermisch wirksame Masse

Ruckseite Vorderseite

KuUppersbusch
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2.1.3 Austauschen der Luftklappenregelung

1. Die Schritte 1 bis 10 des Abschnitts ,Priifen der automatischen Luftklappenregelung® durch-
fuhren.

2. Eine neue Luftklappenregelung einsetzen.

3. Das Reglergehause in umgekehrter Reihenfolge des Ausbauens wieder einbauen.

2.1.4 Luftklappenregelung — Explosionszeichnung

Sicherung der Einstellstange
Temperaturregler ?

Gehéuse
Schieberegler-Zahnrad Temperatur-

Einstellstange der autom.
Luftklappe

4

Dichtung der Einstell-
Einstellstange Ly ™\_ 2! (& AP 7 N aemmm" stange der Endkappen
< N\ Temperatur- der Einstell-
é/ Lampen- N regelung stangen

Automatische
Luftklappe

g fassung
N
. .

Schiebe-
reglergehduse

Tar der :_ampe der
autom. nnen-
Luftklappe beleuchtung

Lampen-
fassung

autom.
Luﬂklappe

~

Schieberegler - Stirnverkleidung

beleuchtung ~ Strahlungswéarmeschutz

Luftkanal zum Kuhlbereich

Ablenkeinheit fir Luft im Kihlbereich

Nur zum internen Gebrauch
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2.2 Abtau-Zeitgeber

Das Abtausystem des Kihlaggregatverdampfers wird durch einen elektrischen Zeitgeber aktiviert.
Dieser Zeitgeber sitzt im Reglergehduse im Kihlbereich.

Abtau-Zeitgeber

Der Zeitgeber ist so konstruiert, daf3 man seine Steuerwelle mit einem Schraubendreher verstellen und
ihn so ,vorstellen kann. Um den Zeitgeber manuell dazu zu bringen, den Abtauvorgang zu starten, die
Welle im Uhrzeigersinn drehen, bis sie kurz vor Beginn des Abtauzyklus steht.

Die Welle dann langsam weiterdrehen und nach dem ersten hérbaren Klick sofort anhalten. Die Schalt-
bilder zeigen die Arbeitsfolge des Zeitgebers.

//

Zum Vorstellen des Abtau-
Zeitgebers in Uhrzeiger-
richtung drehen.

o[ - 3@/‘
A, | /P

Befestigungsschrauben des
Abtau-Zeitgebers

KuUppersbusch
Nur zum internen Gebrauch
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Netz (blau)
Abtau-
Heizwiderstand
Netz 3 29 m
(weiB) ) Zeit ge Abtau-Thermostat
b geber
¢1Motor 4 zum Kompressor
* . | (orange)
Erster Klick: Abtau-Betrieb
Netz (blau)
Abtau-
Heizwiderstand
Netz
) 3_ .
(weif3) ) Ze'gi gelb | Abtau-Thermostat
P gebe
3
%1Motor ﬂ 4 | zum Kompressor
' (orange)
Zweiter Klick: Normal-Betrieb

Erster Klick — Der Zeitgeber unterbricht fir etwa 21 Minuten die Leitung zum Kompressor und zum
Verdampferventilator und schaltet stattdessen den Abtau-Heizwiderstand ein. Sobald die
Temperatur des Abtau-Ende-Thermostats den Abschaltpunkt erreicht, unterbricht dieser Thermostat die
Leitung zum Abtau-Heizwiderstand wieder; die Leitung zum Kompressor bleibt aber noch bis zum Ablauf
der Abtau-Zeitdauer unterbrochen.

Zweiter Klick — Der Zeitgeber schaltet den Abtau-Heizwiderstand aus und die Leitung zum Kompressor,
zum Kompressor- und zum Verdampferventilator wieder ein. Die Motoren des Kompressors und der
Ventilatoren werden nun fir eine Zeitdauer von etwa 8 Stunden (bezogen auf die tatséchliche
Kompressorlaufzeit) von der Temperaturregelung gesteuert. Danach beginnt wieder ein neuer Abtau-
zyklus.

Nr. 2, gelb

Nur zum internen Gebrauch
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2.2.1 Prufen des Abtau-Zeitgebers

Alle Kabel am Zeitgeber 16sen, und mit einem Ohmmeter an den freigewordenen Anschllissen so auf
Durchgang prifen, wie es die Tabelle zeigt. Besteht eine Unterbrechung, so ist der Zeitgeber defekt.

Zeitgeber Messen zwischen
einstellen auf Anschliissen

Zeitgebermotor- aktuelle Stellung 143"

Kreis +

Abtaukreis 1. Klick 1+2

Kompressorkreis 2. Klick 1+4
2.2.2 Austauschen des Zeitgebers
1. Das Gerat vom Stromnetz trennen.
2. Die Tur des Kihlbereichs 6ffnen, und das oberste Fach leerrdumen.
3. Die Schutzabdeckung der Leuchte abnehmen, indem die Abdeckung an ihren hinteren Ecken

nach unten gezogen und dann nach vorn geschoben wird.

4. Die Halteschrauben der Frontverkleidung entfernen. Die Halteschraube des Reglergehéduses

an dessen Rickseite entfernen. Dazu das Reglergehduse nach rechts schieben, und es dann
nach unten von seinen Stitzen wegbewegen.

5. Die elektrische Steckverbindung des Temperaturregler-Gehauses I6sen.
6. Das Temperaturregler-Gehduse aus dem Kihlgerat nehmen, und auf eine ebene Arbeitsunter-
lage legen.

Die beiden Halteschrauben des Zeitgebers entfernen.
Den elektrischen Steckverbinder vom Zeitgeber I6sen.

9. Den neuen Zeitgeber in umgekehrter Reihenfolge des Ausbauens wieder einbauen.

KuUppersbusch
Nur zum internen Gebrauch
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2.3 No Frost-System

Es wird ein Heizwiderstand mit metallener Schutzabdeckung eingesetzt, der wahrend des Abtauzyklus
das am Verdampfer des Kihlaggregats angesammelte Eis zum Schmelzen bringt; das entstehende
Wasser lauft dann ab. Der Abtau-Zeitgeber schaltet den Abtau-Heizwiderstand alle 8 Stunden (bezogen
auf die tatsachliche Kompressorlaufzeit) ein. Sobald die Temperatur im Bereich des Thermostats einen
Wert von ca. +6,1°C erreicht, unterbricht der Thermostat die Leitung zum Abtau-Heizwiderstand. Mit ei-
nem Ohmmeter kann man prifen, ob alle Phasen des Abtauzyklus korrekt ablaufen. Der Kontakt des
Abtau-Thermostats 6ffnet bei etwa +6,1°C und schlie3t bei etwa -9,4°C. Im Innern des Abtau-Thermo-
stats liegt ein 240-kOhm-Widerstand zwischen den beiden Klemmen. Dieser Widerstand ermdglicht es,
den Abtau-Heizwiderstand zu prifen, wenn die Verdampfertemperatur -9,4°C oder héher ist. Abtau-
Heizwiderstand und Abtau-Thermostat kénnen mit einem Ohmmeter ohne Offnen des Gefrierbereichs
geprift werden, und zwar sogar dann, wenn die Verdampfertemperatur -9,4°C oder héher ist. Diese
Prifung in folgenden Schritten durchfiihren:

1. Das Gerat vom Stromnetz trennen.

2. Die Tur des Kihlbereichs 6ffnen, und das oberste Fach leerrdumen. Die Schutzabdeckung der
Leuchte abnehmen. Die Halteschrauben der Frontverkleidung im Temperaturrregler-Gehause
abnehmen; dessen Halteschraube an der Rickseite entfernen und das Geduse nach unten ab-
nehmen.

Den Kabelsteckverbinder am Abtau-Zeitgeber 16sen.

4, Das Ohmmeter auf den Bereich 1kOhm stellen, und die Priifkabel an die Klemmen 2 und 3 des
Steckverbinders anschlie3en.

5. Das Ohmmeter sollte zwischen 20 und 40 Ohm anzeigen, der Wert ist nicht kritisch. Wenn
zwischen den Klemmen 2 und 3 eine Verbindung gemessen wird, ist der Abtau-Heizwiderstand
funktionsfahig. Wenn eine Unterbrechung gemessen wird, Abtau-Heizwiderstand und Abtau-
Thermostat einzeln prifen.

HINWEIS: Beim Messen mit dem Ohmmeter nicht die Prifklemmen berihren, denn dadurch kénnen
Fehlmessungen und falsche Diagnosen entstehen.

Zum Testen des Abtau-Heizwiderstands und des Abtau-Thermostats wie folgt verfahren (falls die Ver-
dampfertemperatur -9,4°C oder niedriger ist):

1. Mit der Ampere-Zange die Stromaufnahme messen.

2. Den Abtau-Zeitgeber manuell bis zum Abtauzyklus vorstellen. Wie dieses Vorstellen geschieht,
ist im Abschnitt ,Abtau-Zeitgeber” beschrieben.

3. Das Amperemeter sollte einen Wert zwischen 2,6 A £+10% anzeigen; der Wert entspricht der
Stromaufnahme von Zeitgebermotor und Abtau-Heizwiderstand zusammengenommen. Falls
ein Wert zwischen 0 und 20mA angezeigt wird, so ist der Abtau-Heizwiderstand oder der Ab-
tau-Thermostat defekt. Um herauszufinden, welche dieser Komponenten defekt ist, bei Schritt
4 weitermachen.

4. Das Kuhlgerat vom Wattmeter trennen.
bl weil3
au
—OH 1
3
blau weil3 \N\/VV\/\/ gelb
_@ V‘,.:
Abtau-Thermostat f_ . 2 4
Abtau-Heizwiderstand * orange
240 KILO-OHM FUR DIE DURCHGANGSPRUFUNG

Nur zum internen Gebrauch
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5. Die Prifung des Heizwiderstands und des Thermostats so durchflihren, wie weiter oben fur
diese Komponenten im Falle einer Verdampfertemperatur von -9,4°C oder héher in den Schrit-
ten 2 und 3 beschrieben.

6. Falls das Ohmmeter einen Wert von etwa 240kOhm anzeigt, ist der Abtau-Thermostat defekt.

Das Ohmmeter auf den Bereich 1kOhm stellen. Wenn der angezeigte Wert zwischen etwa 20 und
400hm liegt, sind der Abtau-Heizwiderstand und der Abtau-Thermostat funktionsfahig.

2.4 Austauschen des Abtau-Heizwiderstandes

1. Das Geréat vom Stromnetz trennen.

2. Eisbereiter herausnehmen.

3. Die Verdampferabdeckung abnehmen. Dazu die oberen beiden Schrauben an jeder Ecke der
Abdeckung lockern und die unteren Schrauben an jeder Ecke entfernen.

4. Das Oberteil der Verdampferabdeckung nach vorne kippen, und den Kabelsteckverbinder ab-
Ziehen.

5. Die Verdampferabdeckungs- und Ventilatormotor-Baugruppe entfernen. Es ist sehr wichtig, da3

diese Komponente, spéter in genau der urspriinglichen Weise wieder eingebaut wird.

6. Die Kabeladern des Abtau-Heizwiderstands I6sen. Mit Hilfe einer langen Spitzzange die beiden
Halteklammern (eine auf der rechten und eine auf der linken Seite des Heizwiderstands) des
Abtau-Heizwiderstands abnehmen.

7. Den neuen Heizwiderstand in umgekehrter Reihenfolge des Ausbaus einbauen.

Abtau-Thermostat mit
Abstand von 38mm zur

2.5 Austauschen des Abtau-Thermostats Hinterseite der Gefrier-

bereichswand

Der Abtau-Ende-Thermostat sitzt oben an der rechten Seite des
Verdampfers.

1. Die Schritte 1 bis 5 des Abschnitts ,,Austauschen des
Abtau-Heizwiderstands” durchfiihren.

2. Die Kabeladern vom Thermostat l6sen.

3. Den Abtau-Thermostat und die Halteklammer (die
um die Verdampferrohre herum greift) durch Lésen der
Klammer entfernen.

4. Den neuen Abtau-Thermostat in umgekehrter
Reihenfolge des Ausbaus einbauen.
Sicherstellen, daf3 der Thermostat wie in der
untenstehenden Zeichnung plaziert ist.

Schaumstoffblock

LU Klammer des Abtau-
i Heizwiderstands
ol L

KuUppersbusch
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2.6 Verflussigerventilator-Motor

Der Verflissigerventilator-Motor ist mit dem des Kompressors parallel geschaltet. Falls der Kompressor-
motor lauft, der Verflissigermotor aber nicht, so ist der Verflissigermotor entweder defekt oder sein Ka-
bel unterbrochen. Falls keiner der beiden Motoren lauft, die Verkabelung des Kuhltemperaturreglers,
des Abtau-Zeitgebers und des Schranks prufen.

MotoranschluBkabel entfernen

Schraube flr
Erdungskabel
~. entfernen.

3 Schrauben aus der Halterung // ——

des Ventilatormotors entfernen. —__

2.6.1 Direktes Prufen des Verflissigerventilator-Motors

1. Das Gerat vom Stromnetz trennen.
2. Die Isolierabdeckung von der Rickseite des Schranks entfernen.
3. Den Kabelsteckverbinder von den Klemmen des Verflissigerventilator-Motors abziehen.

Um den Kabelsteckverbinder vom Verfliissigerventilator-Motor abzuziehen, den Steckverbinder
so wie im Bild gezeigt mit dem Daumen zwischen Steckverbinder und Verriegelungshebel
fassen. Dann den Steckverbinder vom Motor abziehen.

4. Den Motor mit einem NetzanschluBkabel direkt an Netzspannung legen.

2.6.2 Austauschen des Verflissigerventilator-Motors

Das Gerat vom Stromnetz trennen.
Die Isolierabdeckung von der Rickseite des Schranks entfernen.
Den Steckverbinder von den Klemmen des Verflissigerventilator-Motors abziehen.

Die Schrauben, mit denen der Ventilatormotor an der Halterung befestigt ist, entfernen.

ok~ 0N~

Das Ventilatorfligelrad vom alten auf den neuen Motor umsetzen. Dabei sicherstellen, daB es
in genau der urspringlichen Weise angebracht wird.

Die Kabeladern des Ventilatormotors und die Erdungsader anschlieBen.

7. Die zuvor entfernten Komponenten wieder einbauen, und dann einen Probelauf des Kihlgeréts
durchflihren.

Nur zum internen Gebrauch



Service Manual KE 650-2-2T 15

2.7 Verdampferventilator-Motor

Der Verdampferventilator sorgt fur die Zirkulation der abgekuhlten Luft im Kihl- und im Gefrierbereich.
Das Ventilatorfliigelrad besteht aus Polyéathylen, es ist auf die Welle aufgesteckt. Beim Austauschen des
Flugelrades ist es wichtig, daf3 seine Nabe nach auBBen, also in Richtung zur Rickseite der Abdeckung
des Verdampferventilators zeigt. Falls der Ventilator nicht oder ungleichméBig lauft, fihrt das zu verrin-
gerter Luftzirkulation und schlechteren Kiihleigenschaften.

Schraube 16sen Schraube 16sen
n:A . i g
Ventilator-
| abdeckung
— \V /DN

| B | R———

a -
y 7
Schraube Schraube
entfernen entfernen

2.7.1 Prufen des Verdampferventilator-Motors

1. Das Gerat vom Stromnetz trennen.

2. Die Facheinsatze des Gefrierbereichs entfernen.

3. Die beiden oberen Schrauben lockern, und die beiden unteren Halteschrauben der Verdamp-
ferabdeckung entfernen.

4. Die Abdeckung am unteren Teil anfassen und sie vorsichtig nach vorn und nach unten ziehen,
um den oberen Randstreifen frei zu bekommen.

5. Die Kabeladern des Verdampferventilator-Motors abziehen. Diese Adern sind selbstsichernd;
es ist daher wichtig, vor dem Herausziehen der Adern aus den Klemmen den Clip zusammen-
zudrucken.

6. Die Verdampferventilator-Motor-Baugruppe herausziehen, und sie auf eine Arbeitsunterlage
legen.

7. Den Motor an Netzspannung legen.

8. Falls der Motor nun nicht luft, so ist er defekt und muf3 ausgetauscht werden.

KuUppersbusch
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2.7.2 Austauschen des Verdampferventilator-Motors

1. Die Schritte 1 bis 5 des Abschnitts ,,Priifen des Verdampferventilator-Motors“ durchfiihren.
2. Die Schrauben, die die Motorhalterungsbaugruppe an der Ventilatorverkleidung festhalten,
entfernen.

Das Ventilatorfliigelrad durch Abziehen von der Welle entfernen.

Die Schrauben, die die hintere Halterung an der vorderen Halterung festhalten, entfernen. Den
Motor von der hinteren Halterung abnehmen.

5. Den neuen Motor auf die hintere Halterung setzen, dann die hintere Halterung an der vorderen
Halterung befestigen.

6. Die Anlaufscheibe und den Ventilatorfliigel in derselben Position auf die Motorwelle setzen, wie
sie auf dem alten Motor sal3.

HINWEIS: Sicherstellen, daB die Anlaufscheibe nicht an der Ventilatorbuchse schleift.

7. Die Motor- und Halterungsbaugruppe auf der Verdampferabdeckung befestigen.

8. Die Kabeladern und die Erdungsader am Motor anschlie3en.

9. Die zuvor entfernten Komponenten wieder einbauen, und dann einen Probelauf des Kihlgeréts
durchfihren.

Das Ventilatorfliigelrad besitzt einen Anschlag an der Stirnfliche der Nabe. Bei korrektem Einbau ist das
Fliigelrad so positioniert, daf3 der Anschlag am Ende der Welle aufsitzt.

Verdampfer-
ventilatormotor

Halterung des
Ventilatormotors

Gegenha

Anlaufsct

Befestigungsschrauben

Fligelrad des _ .
Verdampferventilators Ventilatorverkleidung
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3. Schrank und zugehorige Komponenten

3.1 Ausrichten des Geréates

Dieses Gerét steht nicht winkelgerecht. .

FlUBe bzw. vordere Rollen einstellen.

Wenn hinten ein H6henausgleich erforderlich ist, so
ist dieser durch Unterlegen zu gewahrleisten

B

Hohenverstellung der Rolle,
die rechte Seite ist gegengleich

Hier stimmt die TUrausrichtung nicht

Obere Abdeckung abnehmen

Oberes Scharnier

Die Scharnierschrauben [6sen und %

Scharnier solange in den Langléchern verschieben,
bis die Turen parallel stehen

Unteres Scharnier

] Bei Verwindungen an der Tur

an 3 Seiten (an der Scharnierseite nicht) alle unter
der Turdichtung befindlichen Schrauben lockern,
nicht ausschrauben.

Die Seite, die zu weit heraussteht und unter Fest-
halten der Gegenseite zurlckdriicken.

I

Al Einige Schrauben festziehen und Sitz der Tur priifen
evtl, korrigieren und dann alle Schrauben wieder
festziehen.
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3.2 Verstellbare Ablagen

Typ 1 — Rahmenkonstruktion mit 2 Stiitzhaken

Das Kuhlgerat ist mit verstellbaren Ablagen mit Glasscheibe oder Gitterrost ausgestattet. Zum Heraus-
nehmen einer Ablage diese nach vorne kippen, den hinteren Teil etwas anheben und dann gerade her-
ausziehen. Um eine Ablage in einer anderen Lage zu befestigen, diese vorn nach oben kippen, dann
Haken in die gewlinschten Ablagedffnungen stecken und die Ablage einrasten lassen. Vor der Benut-
zung sicherstellen, daf3 die Ablage sicher und fest an ihrem Platz sitzt.

Typ 2 — Rahmenkonstruktion mit 3 Stiitzhaken

Zum Herausnehmen einer Ablage diese vorn mit einer Hand fassen, sie leicht sto3end mit der anderen
Hand unter ihrem hinteren Teil hochheben und herausziehen. Um eine Ablage in einer anderen Lage zu
befestigen, diese waagerecht halten und die Stltzhaken in die Schlitze der Ablagestiitze an der Rick-
wand des Schranks einfihren. Dann die Ablage nach unten lassen, bis die Haken einrasten. Vor der
Benutzung sicherstellen, daf3 die Ablage sicher und fest an ihrem Platz sitzt.

3.3 Kantenverkleidung der Ablagen

Die Kantenverkleidungen der Ablagen lassen sich leicht abnehmen. Dazu die Ablage auf eine ebene
Arbeitsunterlage legen, sie dann vorn anheben, die rechte Seite der vorderen Kantenverkleidung von
unten fassen und zu sich hin ziehen. AnschlieBend die Glasscheibe von der hinteren Kantenverkleidung
abziehen und die Kantenverkleidung entfernen.

Eine neue hintere Kantenverkleidung auf die Glasscheibe schieben. Dann die Ablage senkrecht (mit
ihrer Vorderseite nach oben) halten. Zum Einsetzen der Scheibe und der hinteren Kantenverkleidung
mit etwas Kraft senkrecht nach unten driicken auf die hintere, metallene Querstange der Ablage, bis sie
einrastet. Zum SchluB3 die vordere Kantenverkleidung auf die Scheibe und die metallene vordere Quer-
stange der Ablage stecken.

Glasscheibe
> hintere Kantenverkleidung

/

Rahmen %

~

/

vordere Kantenverkleidung
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3.4 Schranktiiren und zugehérige Komponenten

3.4.1 Austauschen der inneren Tirauskleidung

Die innere Tlrauskleidung aus Polystrol und die Turdichtung sind mit Schrauben rings um den Turrand
an die duBere Platte geschraubt. Die innere Tirverkleidung kann ausgetauscht werden, ohne die Tur
vom Schrank abzunehmen. Zum Abnehmen der Tirverkleidung wie folgt vorgehen:

1. Die Regelung auf ,AUS" stellen.

2. Die Kuhlbereichstir 6éffnen, und die Schrauben rund um den Turrand entfernen.

3. Die Turverkleidung entfernen, und die Dichtung auf die neue Verkleidung einsetzen.
Sicherstellen, daf3 die Dichtungslippe zwischen innerer und duBBerer Tirplatte liegt.

4. Die neue Turverkleidung in der richtigen Position an die Tur halten, und alle Schrauben rings
um den Tuarrand locker eindrehen.

5. Die TUr mehrmals 6ffnen und schlieBen, um den korrekten Sitz der Dichtung zu prifen.

6. Die Tur vorsichtig durch Ziehen in der Mitte der Turplatte ziehen.

HINWEIS: Nicht am Turgriff ziehen, da sich dann die Platte aus der korrekten Lage verschiebt.

7. Alle Eckschrauben festziehen.

8. Die Tiur mehrmals 6ffnen und schlieBen und den korrekten Sitz der Tlrdichtung prifen. Sitzt die
Dichtung korrekt, die restlichen Schrauben festziehen. Die Schrauben soweit anziehen, daf3 sie
gerade fest zu werden beginnen; danach um eine weitere halbe Umdrehung anziehen.

HINWEIS: Nicht versuchen die Tirplatte zu verwinden, wenn alle Schrauben schon festgezogen sind.

9. Die Ablagen und die Kantenverkleidung in die neue Verkleidung umsetzen.

3.4.2 Austauschen der duBeren Tirplatte

HINWEIS: Vorher alle Lebensmittel aus der Tir entfernen.

1. Die Regelung auf ,AUS" stellen.
2. Targriff und Zierleiste entfernen.
3. Mit einem weichen Bleistift eine Linie um das obere Scharnier ziehen. (Dies erleichtert das Aus-

tauschen des Scharniers).

4. Das obere Scharnier entfernen. Oben auf das Kihlgeréat legen (mit untergelegter Zeitung oder
Tuch als Kratzschutz). Abstandsstiicke nicht verlieren! Die Tur auf eine gepolsterte Arbeits-
unterlage legen.

5. Handgriff, Zierleiste, Stopfen, Buchsen, Dichtungen und Verkleidung an der neuen Turplatte
anbringen.
6. Das obere Scharnier befestigen; zu seiner Ausrichtung die Bleistiftlinie nutzen.

3.5 Vorderrad-Baugruppe

Die Vorderrad-Baugruppe ist mit zwei Schrauben sicher an der Frontplatte des Schranks befestigt.
Die Vorderrad-Baugruppe ist verstellbar. Um den Schrank gegen Verrutschen zu schiitzen, die vorderen
JustierfiBe nach unten drehen.
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3.6 Lotrechtes Justieren des Schranks

Fir ein besseres Erscheinungsbild und zum Sichern einer guten Leistung sollte das Kihlgerat genau
senkrecht stehen. Die vorderen Réder sind im Werk so justiert worden, daf3 die Turen richtig sitzen und
der Schrank senkrecht steht. Wegen Erschitterungen beim Transport oder beim Aufstellen auf einem
unebenen FuBboden kann es vorkommen, daR die Tlren nicht mehr in korrekter Position sitzen. Wenn
eine Justierung des Vorderteils nétig ist, das Rad mit einem Sechskantschliissel justieren. Durch Drehen
im Uhrzeigersinn wird der Schrank angehoben, durch Drehen im Gegenuhrzeigersinn abgesenkt. Bei
Modellen mit nichtjustierbaren Vorderradern zum Justieren die JustierfiiBe benutzen.

3.7 Tuardichtung

Die Zeichnung zeigt die bei diesem Modell vorhandene magnetische Tirdichtung. Die magnetischen
Streifen werden von der Vorderseite des metallenen Schranks angezogen und bieten so eine ausge-
zeichnete Abdichtung rund um die gesamte Tir. Eine visuelle Beobachtung der Tiirdichtung beim Off-
nen und SchlieBen zeigt etwaige Bereiche schlechter Dichtung: beim Offnen und SchlieBen muf ein
leichtes Ausdehnen bzw. Zusammendricken der Dichtungsbéalge zu sehen sein.

Ballondichtung

magnetische
Streifen

3.8 Justieren von Verwindungen

Damit eine gleichméaBige Abdichtung rund um die gesamte Tir gegeben ist, mu3 die Dichtung den
Schrank oben und unten gleichzeitig beriihren. Deshalb sollte die Tir in angelehntem Zustand nicht ver-
wunden sein. Um eine solche Verwindung zu korrigieren, als erstes prifen, ob die Scharnierseite der
Tar parallel zum Schrank steht; anschlieBend wie folgt verfahren:

1. Die JustierfiBe und die justierbaren Rader des Schranks prifen. Durch Anheben der
Scharnierseite kann unter Umsténden eine Verwindung nach innen, durch Absenken eine
solche nach auB3en korrigiert werden.

2. Alle Befestigungsschrauben der inneren Platte an der oberen, der unteren und der handgriff-
seitigen Seite der Tur lockern. Die Schrauben an der Scharnierseite nicht lockern.

3. Die Ecke, die nach innen verwunden ist, festhalten, und an der nach auBen verwundene Ecke
so lange nach innen stof3en, bis die Tir parallel zum Schrank steht.

4. Die Tur mehrmals 6ffnen und schlieBen, um eine korrekte Ausrichtung sicherzustellen. Falls er-
forderlich die Schritte 2 und 3 wiederholen.

5. Alle gelockerten Schrauben festziehen.
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3.9 Justieren des Scharniers

Das Scharnier muf justiert werden, wenn mindestens eine der folgenden Bedingungen vorliegt:
1. Die Abdichtung ist an der Scharnierseite der Tur nicht ausreichend.

2. Die Dichtung wird an der Scharnierseite um mehr als 1,6mm zusammengedriickt (was an
irgendeiner Stelle im oberen Bereich zu schlechter Abdichtung fihrt).

Der Abstand zwischen der Tir und dem Schrank ist oben gréBer als unten oder umgekehrt.

4, Die Scharnierseite der Tur ragt nicht 1,6mm Uber die Seite des Schranks hinaus (gemessen
von der Seite des Schranks), oder die Oberkante der Tirplatte ragt nicht 2,8mm oben tber den
Schrank hinaus.

5. Falls eine oder mehrere dieser Bedingungen vorliegen, zur Lésung des Problems ein oder
beide Scharniere justieren. Eine abgesenkte Tir kann unter Umstédnden durch Anheben der
Scharnierseite justiert werden.

3.10 Justieren der Tur

Bei allen Modellen ist die Schranktlir dann korrekt justiert, wenn folgende Bedingungen erfillt sind:
1. Die Scharnierseite der Tur hat oben und unten denselben Abstand vom Schrankrand.

2. Die Dichtung liegt weich an und wird entlang der Scharnierseite bei geschlossener Tir um nicht
mehr als 1,6 mm zusammengedruckt.

3. Die Tur ist (von vorn gesehen) an der Schrankseite ausgerichtet. Die Turplatte ist parallel zur
Oberkante des Schranks.

In vielen Fallen macht ein lotrechtes Justieren des Kuhlgerats ein Justieren der Schranktiren Uber-
flissig. Sicherstellen, daB das Kuhlgerat lotrecht steht, indem alle Kanten sowie beide Seiten des
Schranks mit einer Wasserwaage geprift werden.

3.11 Turkontakt

Das Gerat vom Stromnetz trennen.

Die Turkontakte kénnen leicht mit Hilfe eines flachen Schlitzschraubendrehers oder eines Kittmessers
geldst werden. Aus der Verkleidung driicken und die Kabeladern Iésen.
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3.12 Entfernen der Tur auf der Seite des Wasser/Eis-Spenders

Bevor versucht wird, das Turscharnier zu entfernen, das Kihlgerat ansehen und auf die genaue Anzahl
und Positionen aller Schutzbeilagen am Tulrscharnier achten. Beim spateren Wiedereinbau eines Schar-
niers massen diese Teile in denselben Positionen eingebaut werden.

1. Das Gerat vom Stromnetz trennen.

2. Die Tir ganz 6ffnen. Die Abdeckung des unteren Scharniers entfernen; dazu oben und unten
zusammendricken und dabei zu sich hinziehen.

3. An der Stelle, an der der Wasserschlauch aus dem Schrank kommt vorsichtig am Schlauch zie-
hen, bis sich die Verbindung auBerhalb des Schrankes befindet.

4. Die Verbindung des Wasserschlauchs zur Tur trennen.
Die Abdeckung des oberen Scharniers entfernen.

6. Die Kabelverbindung zur Tur trennen, indem die beiden Hélften des Steckverbinders auseinan-
dergezogen werden. Nicht an den Kabeln selbst ziehen.

Die Position des oberen Scharniers mit einem Bleistift markieren.

8. Die Schraube fir die Erdungsader unter Benutzung eines 1-Zoll-Steckschliissels mit Ratsche
entfernen. Die Tir mit einer Hand halten, und die restlichen Schrauben entfernen. Das Schar-
nier an der Tur belassen.

9. Die Tur in umgekehrter Reihenfolge des Ausbaus austauschen.
Hinweis: Die Aufnahme fur Bit-Einséatze hat 1/4".

Entfernen der Tiir auf der Seite des Wasser/Eis-Spenders

1)

Wasserschlauch
zur Tur

-l -~ — Wasserschlauch
zum Schrank
Zum Ldsen des Wasser-
schlauchs zur Tr, die Hilse
zum Verbinder hin driicken.

Wasser-
schlauch

Auseinanderziehen
2) 4uunnd

Schrauben flr Scharnier-’
Erdungskabel gchraube
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3) Die Tur weit genug anheben, damit eine zweite erwachsene Person den Wasserschlauch durch
den Scharnierbolzen herausféadeln kann. Danach die Tir auf eine nichtkratzende Flache ab-
stellen.

Scharnierbolzen

4) Die Position des unteren Scharniers mit einem Bleistift markieren. Danach die 3 Schrauben des
unteren Scharniers unter Benutzung eines 8mm-Steckschliissels mit Ratsche entfernen.

Scharnier

3 Schrauben entfernen
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3.13 Eisspender-Baugruppe — Ausfiihrung mit elektronischer
Steuerung

Befestigungsschrauben

far Abdeckscheibe
| N J

/ TITRINNENNARN
| : |
Gitterrost

3.13.1 Entfernen der Halterung des Eis- und Wasserbereiters

Das Geriat vom Stromnetz trennen.
Den Gitterrost nach vorn aus dem Abtropfteil des Eisspenders herausziehen.
Die beiden Befestigungsschrauben flr die Abdeckscheibe entfernen.

1
2
3
4. Die Abdeckscheibe vorsichtig nach oben und aus der Eisspender-Baugruppe herausheben.
5 Den Leiterplattensteckverbinder von der Leiterplatte des Eisspenders l6sen.

6

Die 3 Befestigungsschrauben der Eisspenderhalterung entfernen.

Den Leiterplattensteckverbinder von der
Leiterplatte des Eisspenders I6sen
(nach oben abziehen).

N\

\ .,/

\ [/
\|/

Leiterplatte des
Eisspenders,
Befestigungs-
schrauben

Riickansicht der Abdeckscheibe des Eisspenders
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7. Die Baugruppe vorsichtig aus dem Eisspender-Gehause ziehen. Dadurch sind Elektromagnet,
Abgabemechanismus, Steuerungsleiterplatte und Lampenfassung frei zugénglich.

8. Vor Reparaturarbeiten an der Baugruppe die elektrische Steckverbindung l6sen.

Steuerungs-Leiterplatine

> | O||p
M@l
. | | 1
Eisspender-Baugruppe
Abdeckplatte entfernt
o O
—_____ol o —

3.13.2 Eisspenderhalterungs-Baugruppe

Elektromagnet der
Eisklappe

Lampenfassung des
Eisspenders

Eisklappe
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3.13.3 Prifen und Austauschen des Betatigungsschalters

1. Das Geriat vom Stromnetz trennen.

Die Schritte 1 bis 6 des Abschnitts ,Entfernen der Halterungsbaugruppe des Eis- und Wasser-
bereiters® ausfihren.

Den Schalter auf Durchgang prifen. Falls er defekt ist, bei Schritt 4 weitermachen.
Die Halteschraube entfernen.
Den Schalter entfernen.

Die Kabeladern l6sen.

N o g s~ o

Den neuen Schalter in umgekehrter Reihenfolge des Ausbauens einbauen.

3.13.4 Fehlersuche bei der Leiterplatte der elektronischen Steuerung

Die folgenden Priifungen sollten nur von einem qualifizierten Wartungstechniker durchgefiihrt werden.

Keine der LEDs auf der Tastatur des Eisspenders leuchtet:

1. Die Flachkabel/Normalkabel-Verbindung zwischen den beiden Leiterplatten (,mechanisch fest®)
prufen.
2. Den Verriegelungsschalter der Klappe auf korrekte Funktion/SchlieBen durch Messen an der

Wechselspannungsader im Eisspender prifen.

+ -+ L

+ -+
Rosa 1 . .
Schwarz nll Leiterbahnseite der Steuer-
Schwarz l . .
violett i platine des Eisspenders
ot/schwarz
Rot/weiB b
Frei -
Blau Braun —l
Weif3 m s el Braun =—Ilyr2
3. Den Eisspender-Heizwiderstand auf Durchgang prifen. Dazu das Kuhlgerat vom Stromnetz

trennen, und dann den Heizwiderstand zwischen dem Neutralleiter und dem Heizwiderstand-
anschluf3 messen. Der gemessene Wert sollte etwa 4800 Ohm betragen.

4. Die LED/Schalter-Leiterplatte austauschen.

5. Die Steuerungs-Leiterplatte des Eisspenders austauschen.
Einige LEDs leuchten nicht:

1. Die LED/Schalter-Leiterplatte austauschen.

2. Die Steuerungs-Leiterplatte des Eisspenders austauschen.

Eisspender-Beleuchtung bleibt dunkel:

1. Die Glihlampe und die mechanischen Verbindungen prifen.
2. Leuchtet die Eisspender-Beleuchtung wahrend der Abgabe?
Ja: (a) Die LED/Schalter-Leiterplatte austauschen.
Nein: (b) Die Steuerungs-Leiterplatte des Eisspenders austauschen.
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___________________________________________________________________________________________________________________________________|
Keine Eis- oder Wasserabgabe:

1. Den Verriegelungsschalter 3 mal driicken. Falls dann eine weitere LED leuchtet, die LED/
Schalter-Leiterplatte austauschen.

2. Leuchtet die Eisspender-Beleuchtung auf, wenn der Betatigungsschalter gedruckt wird?

HINWEIS: Sicherstellen, daB die Glihlampe der Eisspender-Beleuchtung in Ordnung ist!

Nein: (a) Den Betatigungsschalter und die mechanischen Verbindungen prifen.
(b) Die Steuerungs-Leiterplatte austauschen.
Ja: (a) Falls nichts funktioniert (Eisklappen-Elektromagnet/Schnecke/Wiirfel-Elektromagnet/
Wasserventil), die Steuerungs-Leiterplatte austauschen.
Nein: (b) Falls einige Funktionen arbeiten, an den Anschliissen von Eisklappen-Elektromagnet/
Schnecke/Wirfel-Elektromagnet/Wasserventil auf 230V Wechselspannung prifen.
(1) Falls 230V Wechselspannung vorhanden ist, die betreffende Komponente
austauschen.
(2) Falls keine 230V Wechselspannung vorhanden ist, die Steuerungs-Leiterplatte
austauschen.

3.14 Eiszerkleinerer/Behalterfach-Baugruppe

1. Vor Wartungsarbeiten an den zum Eiszerkleinerer gehérenden Komponenten den Eisspender
durch Anheben des Abschaltbligels ausschalten und dann die Behélterbaugruppe entfernen.
2. Die 4 Halteschrauben des Vorderteils des Behélters entfernen.
Vorderteil
\
S Halteschrauben
des Vorderteils
® S
°
N ®
AN\
X
Halteschrauben des
Vorderteils ~ NNINN_H. A

‘ g
Halteschrauben @

des Gehauses des
Eiszerkleinerers

3. Die Behélterbaugruppe auf das Zerkleinerergehduse legen.
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Halteschrauben
des Gehauses des
Zerkleinerers

4. Beim Entfernen der Feder der Steuerungsstange aufpassen, daf3 sie nicht zurlickschnappt und
die Finger verletzt.

5. Beim Entfernen der Steuerungshalterung den Clip festhalten, damit er nicht verloren geht.

6. Beim Entfernen des Zerkleinerergehduses den Sprengring (1) so positionieren, wie in der obi-
gen Abbildung gezeigt, und dann den Sprengring sowie die Sicherungsscheibe (2) entfernen.

7. Die Schneckenbaugruppe mit dem Daumen vom Zerkleinerergehduse wegdriicken (3).

8. Die Schneckenmutter durch Drehen im Uhrzeigersinn entfernen.
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Grundplatte der

Abgabevorrichtung Fligelrad
A \ N Schnecke
Schnecken- . /// 4 \ 3
mutter ! 2 \\
\ (&
o) N — Schneeschutz
2 =TT
4 4 N } -
i
Eisumlenker -
Stift
S l_‘
Steuerstange des "
Zerkleinerers
|
S
Bewegliche Messer
9. Die Komponenten je nach Notwendigkeit austauschen. Die Zahlen auf den Messern missen

zur Rickseite der Schneckenmutter weisen. Messer Nummer 4 ist das der Schneckenmutter
nachstgelegene.

10. Sicherstellen, daB der Eisumlenker auf den Vorsprung der Grundplatte der Abgabevorrichtung
ausgerichtet ist.

11. Alle anderen Komponenten in umgekehrter Reihenfolge des Ausbauens wieder einbauen.

3.15 Eiszerkleinerer/Behalterfach-Gehausebaugruppe

Antriebsgabel zum Entfernen im

Halteschrauben des Uhrzeigerrichtung drehen

Schneckenmotors

Halteschrauben der Elektromagnet-
Baugruppe

Der Schneckenmotor und der Elektromagnet befinden sich hinter dem Vorratsbehélter. Die am Motor
befestigte Gabel greift in den Antriebsring und dreht die Schnecke in Uhrzeigerrichtung. Sowohl die Ga-
bel als auch der Antriebsring sind so gestaltet, daf3 ein Lockern der Gabel durch starken Gegendruck im

Betrieb verhindert wird.
KuUppersbusch
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Der Schneckenmotor dreht sich mit etwa einer Umdrehung pro 3 Sekunden. Um die freie Bewegung des
Schneckenmotors zu prifen, die Taste fur Eiswirfel oder die fir gestoBenes Eis driicken. Dann die Tur
des Gefrierbereichs 6ffnen und den Schrankverriegelungsschalter in der Stellung ,geschlossen“ ge-
drickt halten und wéhrenddessen die Abgabetaste driicken.

Der Elektromagnet wird nur aktiviert, wenn der Wabhlschalter in der Stellung ,Wirfel” ist; er zieht die
beweglichen Messer zurlick. Um die freie Bewegung der Elektromagnet/Gabel-Baugruppe zu prifen,
hierzu die Taste fur Eiswurfel driicken. Dann die Tur des Gefrierbereichs 6ffnen und den Schrankverrie-
gelungsschalter in der Stellung ,geschlossen” gedriickt halten und wéhrenddessen die Abgabetaste
dricken. Darauf achten, ob sich die Gabel der Steuerungsstange vertikal bewegt.

Der Schneckenmotor und die Elektromagnet/Steuerungsstangen-Gabel-Baugruppe lassen sich leicht
entfernen.

1. Das Gerat vom Stromnetz trennen.

2 Die Eiszerkleinerer/Behalter-Baugruppe entfernen.

3. Die Sicherungsschraube unten links am Gehé&use des Eiszerkleinerer-Behélterfachs entfernen.
4 Das Fach vorwarts ziehen und die elektrische Steckverbindung Iésen.

T
T

/ Schneckenmotor
Elektromagnet/Gabel-Baugruppe

5. Die Baugruppe entfernen und auf eine ebene Arbeitsflache legen.

6. Zum Priifen des Schneckenmotors ein Ohmmeter an die Klemmen des Motors anschlieBen. Es
sollte nun ein Widerstand angezeigt werden; ist das nicht der Fall, muf3 der Motor ausgetauscht
werden.

7. Um den Schneckenmotor auszutauschen, seinen Anker festhalten und dabei die Gabel im Uhr-
zeigersinn drehen, so daf sie sich von der Welle 16st. Nun Gabel und Scheibe entfernen.

8. Die 4 Schrauben, die das Motorgeh&use festhalten entfernen. Dann den Motor aus dem Ge-
h&use nehmen.

9. Die neue Komponente in umgekehrter Reihenfolge des Ausbauens einbauen.

10. Zum Prifen der Elektromagnet/Gabel-Baugruppe ein Ohmmeter an die Klemmen des Elektro-

magneten anschlieBen. Es sollte nun ein Widerstand angezeigt werden; ist das nicht der Fall,
so muf3 die Elektromagnet/Gabel-Baugruppe ausgetauscht werden.

11. Die 4 Schrauben, die die Elektromagnet/Gabel-Baugruppe am Gehéause festhalten entfernen.
Die Baugruppe aus dem Gehduse nehmen.

12. Die neue Komponente in umgekehrter Reihenfolge des Ausbauens einbauen.
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4. Eiserzeuger

41  Wartung

Der Eiserzeuger ist so konstruiert, daf3 alle seine Komponenten geprift werden kénnen, ohne den
Eiserzeuger auszubauen oder das Kihlgerat von der Wand ziehen mussen, um an das Wasserventil zu
gelangen.

Nach Entfernen der Abdeckung, sind die gekennzeichneten Prifpunkte an diesem Modul sichtbar.

Neutralleiter (Netz)

Anschluf3 des Motors

Anschlu3 des Heizwiderstands

Anschlu3 des Thermostats
L1 -Leiter (Netz)

|-l I Z 2

Anschlu3 des Wasserventils

HINWEIS:Diesen Abschnitt ganz durchlesen, bevor irgendeine Priifung oder Einstellung
vorgenommen wird. Vollstdndige Informationen zum Prifen sind im technischen
Datenblatt aufgefiihrt.

Die Priféffnungen sind mit ,N“, ,M“, ,V* etc. gekennzeichnet.

(

'

KuUppersbusch
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4.2 Prufung

Eiserzeuger an Netzspannung angeschlossen/Abschaltbiigel unten/Gefrierbereich kalt:

4 Anden Punkten L und N messen, um zu priifen, ob 230V am Eiserzeuger-Modul anliegen. (Sicher-
stellen, daf3 die Prifspitzen 12,5mm tief in die Priféffnungen hineinragen.)

4 An den Punkten T und H messen, um zu prifen, ob der Bimetall-Thermostat ge6ffnet oder ge-
schlossen ist.
T und H mit einem isolierten Kabelstiick (1,5mm?) (iberbriicken, damit der Motor l&uft. Falls er dann
nicht 1auft, die Modulbaugruppe austauschen. Falls er aber lauft, den Bimetall-Thermostat aus-
tauschen.

4 Wenn eine Briicke fir eine halbe Umdrehung bestehen bleibt, kann man fiihlen, wie sich der
Heizwiderstand in der Form erwarmt, falls er nicht defekt ist.
Nach Entfernen der Briicke wird das Wasserventil dann in in der zweiten Hélfte der Umdrehung
aktiviert.
(Sicherstellen, daB3 die Temperatur des Gefrierbereichs niedrig genug ist, um den Bimetall-Kontakt
zu schlieBen.)

HINWEIS: Keine anderen Kontakte als die angegebenen kurzschlieBen, denn dies kann zur
Beschéadigung des Eiserzeugers fihren.

Eiserzeuger vom Netz getrennt:

4 Die GroBe des Heizwiderstands (72 Ohm) zwischen den Punkten L und H nachmessen.
Die Form- und Heizwiderstands-Baugruppe austauschen, falls der gemessene Widerstandswert
nicht ungeféhr (+100hm) dem Sollwert entspricht.
(Die Arme des Auswerfers sollten in der Position ,Zyklusende® sein.)

4.3 Wartung

Abdeckung entfernen

Abschaltbulgel

Einstellschraube

Zugangso6ffnungen fiir Schrauben
zur Befestigung der Eisform
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Modul-, Motor- und Stitz-Baugruppe:

1. Einen Kreuzschlitzschraubendreher in die Zugangséffnungen des Moduls einfihren.

2. Beide Schrauben lockern.

3. Den Abschaltbugel entfernen.

4. Die Form von der Stltzbaugruppe abziehen.

5. Um lediglich das Modul herauszunehmen, 3 Kreuzschlitzschrauben entfernen und das Modul

aus dem Gehause ziehen.
Abschaltbugel:

Den Biigel aus der weiBen Buchse ziehen. Bis zur vollen Tiefe wieder einstecken. Fiur die genaue
Position siehe Seite 38.

Form und Heizwiderstand:

Das Modul und die Stitzbaugruppe entfernen. Eine neue Form- und Heizwiderstands-Baugruppe
einbauen.

Bimetallschalter:

Das Modul und die Stitzbaugruppe entfernen. Dann die Sicherungsring-Clips mit dem Bimetallschalter
herausziehen.

Fullbecher:

Das Modul und die Stutzbaugruppe entfernen. Dann die Arme des Auswerfers und den Abschaltbigel
entfernen. Den Fllbecher von der Form abziehen.

AusstoBermesser oder Abstreifer:

Das Modul und die Stitzbaugruppe entfernen. Beim Wiedereinbau der Auswerferarme die
»D“—Kupplung wieder mit dem Nocken des Moduls ausrichten.

4.4 Zugang zum Steuerkasten

Um die Motor- und Kontaktbaugruppe aus dem Steuerkasten zu nehmen, 3 Schrauben entfernen (siehe
c 1 Bild) und die Baugruppe nach Herausziehen des Abschaltbiigels herausziehen.

-
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4.5 Modulkomponenten

Verbindungsstlick des Abschaltbugels
l Y

/ 7S
@) O

Motorkabel % Der Erdkontakt ist etwas langer
angenietet als die anderen 3 Kontakte, so
o daB er beim Aufstecken vor

diesen Kontakt bekommt und
beim Abziehen als letzter trennt

Nockengleitstiick

Warnung!
Niemals am Auswerfer oder am Antriebsmechanismus drehen!
Dadurch wird die Baugruppe beschédigt.

Mehrere der Schalter verklemmen, wenn sie per Hand im Gegenuhrzeigersinn gedreht werden. Die
Zahnrader werden beschéadigt, wenn sie im Uhrzeigersinn gedreht werden. Falls der Eiserzeuger im
Zyklus weitergestellt werden muf3, darf dies nicht mechanisch geschehen, sondern mit Hilfe einer
Brucke zwischen ,H* und , T* — wenn der Motor nicht defekt ist, lauft er dann. (Der Abschaltbligel muf3
dabei in der ,EIN“-Stellung sein.)

Hinweis: Auf der Motorbaugruppe gibt es mehrere Wellen mit Schlitz. Unter keinen Umsténden einen
Schraubendreher in so einen Schlitz stecken und versuchen, damit die Welle zu verdrehen.
Diese Schlitze dienen ausschlieBlich als Hilfe beim Zusammenbau.

Hinweis: Innerhalb des Moduls befinden sich keine reparierbaren oder austauschbaren Teile. AuBer
zum Austauschen des Moduls sollte es beim Priifen oder Reparieren des Eiserzeugers nie
nétig sein, das Modul auszubauen.
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4.6 Justieren des Wasserzulaufs

Durch Verdrehen der Wasserpegel-Justierschraube wird der Kontakt relativ zum Kontaktringsegment
verschoben. Weil sich der Kontaktring zum Ende der Flllzeit verjingt, wird durch dieses Verdrehen die
Zeitdauer verandert, in der der Kontakt das Wasserventil einschaltet.

<

v
4 Drehen der Schraube im Uhrzeigersinn verringert die Fillmenge, Drehen entgegen dem Uhrzeiger-

sinn erhoéht sie.

4 Mit aufgesetzter Abdeckung ist nur eine Umdrehung mdglich, mehr wird durch einen an der
Abdeckung angeformten Anschlag verhindert.

4 Eine Verstellung um 360° bewirkt eine Anderung der Fiillmenge um 40cm?3, eine Verstellung um
180° dementsprechend um 20cmq.

4 Durch weitere Justierungen kann das Modul beschéadigt werden.

4 Falls die Wasserventil-Einstellschraube herausgefallen ist, wieder hineinstecken und die Offnung
innerhalb der Offnung wie im Bild gezeigt ausrichten.

© Wasserpegel-Justierbereich
&
AV
o\ v

Wenn die kleine Offnung mittig hinter der groBen steht, so ist
der Wasserzulauf auf 7,5s Dauer (normal) einjustiert.

Wasserventil aktiviert fir 7,5s

(entspricht 140cm? Fullmenge) Stopposition der

Auswerferarme
(etwa Halb-Zwei-Uhr-

\%ston

Asuwerfer wird durch
Eis blockiert
(0,5 bis 5min)

Ansicht von vorne
(Modulseite)

Funktionsablauf
wéhrend der Drehung
der Arme (keine Prifung
vornehmen, wenn sich
die Arme nicht in Ruhe-
position befinden.

In diesem Winkelbereich

offnet der Thermostat 6 Uhr-Position

KuUppersbusch
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4.7 Wasserprobleme

Ungeeignete Wasserqualitat kann dazu fihren, dal3 der Eiserzeuger nicht arbeitet oder inakzeptable
Eiswirfel erzeugt. Wenn das Wasser Mineralien oder Sand enthélt, kann sich das Sieb im Fullventil
zusetzen. Ein Sandpartikel kann auch dazu fihren, daf3 das Ventil nicht richtig schliet. Ergebnis sind
kleine Eisstiicke (oder gar kein Eis) oder — wenn das Wasserventil nicht schlieBt — ein Uberlaufen des
Eisbehélters.

Mineralgehalt kann auBerdem zum Verkalken der Form filhren, was dann durch Dochtwirkung Austritt
von Wasser aus der Form und schlechtes Lésen der Wiirfel verursacht. Die oberen Kanten um den Fll-
becher und Abstreifer herum sind mit Gummi-Silikon beschichtet.

4.8 Temperaturprobleme

Wenn die Temperatur im Gefrierbereich im Durchschnitt héher als die normale (-17,8 +2,8°C) ist, wird
die Eiserzeugung verlangsamt. Klagen tber unbrauchbare Eisstiicke kann durch Einstellen des Kuihl-
aggregats auf eine niedrigere Temperatur abgeholfen werden, bei diesem Ein-Umdrehungs-Eiserzeu-
ger tiefer als -8,3 +1,7°C. Natirlich gefriert das Eis auch bei diesen Temperaturen, doch wird die
Zykluszeit langer, wenn die Temperatur des Kuhlaggregats nicht niedrig genug ist, um diese Tempera-
turen in der Form schnell genug zu erreichen.

Hinweis: Austauschbar sind nur der Thermostat, die Form mit Heizwiderstand und die Kabel. Bei
jedem anderen Defekt (auch dem des Motors) muf3 das gesamte Modul ausgetauscht
werden. Austauschmodule werden mit einem eingebauten neuen Heizwiderstand geliefert.
Die duBeren Kunststoffteile sind ebenfalls austauschbar.

Wenn der Heizwiderstand der Form defekt ist, muf3 die gesamte Form- und Heizwiderstands-Baugruppe
ausgetauscht werden.

4.9 Thermostat

Wenn sich der Thermostat bei der Prifung als defekt zeigt, kann er einfach entfernt und ausgetauscht
werden. Dazu das Modul von der Form durch Entfernen der beiden Kreuzschlitzschrauben I6sen.

Schrauben
\@
e ®
®
NSy ey

Ziehen (Vorderseite des Moduls)

Wenn das Modul ganz aus der Form gezogen wird, wird auf der Seite der Form der Thermostat sichtbar.
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Thermostat

)

]

o@ Q @o

Sicherungs-Clips

[

Einen der Thermostat-Clips mit einer Spitzzange fassen und daran nach auB3en ziehen.

Den neuen Thermostaten hineindriicken, und dabei darauf achten, daB3 die Stifte an der richtigen
Position sitzen. Bei diesem Vorgehen missen die elektrischen Teile nicht entfernt werden. Falls das
Modul ausgetauscht wird, die Clips in die neue Formhalterung einsetzen (neue Wéarmeleitpaste ver-

wenden).

KuUppersbusch
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5. Einbau

Einbauverfahren
Den Bligel etwa so halten, wie es der Stellung ,unten” entspricht.

Die Schritte 1, 2 und 3 ausfiuhren.

So weit in
die Buchse
hinein
Schritt 1

Den Bigel in
den mittleren
Schilitz der
weiBen Buchse
dricken (Unter-

seite nach j
auBen)
Boérdelkante
ﬁ-’:}
Fullbecher
Schritt 2
Schritt 3 Den Bugel bis
Der Biigel muB innerhalb  Abschaltbigel Stellung ,unten® hinter die Kerbe
der Gehéusekante liegen durch die Offnung
in der Bdérdelkante
des Fullbechers
driicken.
5.1 Kabel

Um das Kabel zu entfernen, auf die Sicherungslasche driicken und den Stecker herausziehen.

Herunterdricken

Nur zum internen Gebrauch
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5.2 Lotrechtes Ausrichten des Eiserzeugers

Das Ausrichten dieses Geréts sichert die Erzeugung gleichméBiger Eissticke.

/

1/4 Zoll-Sechskantschraube / /“

1. Lockern

2. Eiserzeuger durch Verschieben im Schlitz der
Halterung nach links oder rechts ausrichten.

3. Festziehen.

Sicherstellen, da3 das Kihlgerat nicht nach vorn oder hinten geneigt ist (Justierung mit FiiBen oder
Radern).

5.3 Entfernen und Austauschen des Fillbechers

Zum Entfernen des Fullbechers zuerst Form und Auswerfer vom Modulgehduse trennen. Dann den Aus-
werfer vom Fullbecher abnehmen.

Je nach Modell muf3 das richtige Ausbrechteil aus dem Fullbecher entfernt werden. Als Richtlinie dient
der der alte Eiserzeuger.

Becher nach oben und aus dem Schlitz
ziehen (ziemliche Kraft erforderlich) Ausbrechteil
entfernen

KuUppersbusch
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5.4 Weitere Hinweise

Die Motor-Steckverbinder kénnen beschadigt werden, wenn Kabeladern entfernt werden.
Der Motor ist nur als Teil der kompletten Modulbaugruppe lieferbar.
Eine Umdrehung der Messer dauert 3 Minuten (plus der Blockierzeit im Eis).

Ein Prifkabel kann aus der Schranksteckdose hergestellt werden.

> & & o o

Die gelbbraune und die wei3e Kabelader am Sockelstecker fiihren zum Wasserventil.

5.5 Technische Daten

Form-Heizwiderstand ...........cccccovvene 185W, 720hm

Thermostat (Bimetal) .......ccccccceevennnens SchlieBen bei -8,3 +1,7°C; Offnen bei 0 +1,7°C

WasSerzulauf ...........ccooveeveeveererrennenes 140cm?, 7,55

1Y/ o) (o 1,5W, 8.4500hm

MOAUI oo Leiterplatte in Stanztechnik, mit Kontakten fiir direkte Steckung
ZYKIUS oo 1 Umdrehung (AusstoB3 und Wasserzulauf)
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6.

A

Fehlersuche

Warnung

DAS KUHLGERAT VOM STROMNETZ TRENNEN.

Fehler

Mogliche Ursache

Abhilfe

Kuhlgerat arbeitet nicht.
Innenbeleuchtung funktioniert.

Keine Netzspannung am
Verteilerkasten.

Spannung Uberprifen.
Dem Kunden raten, einen
Elektriker zu rufen.

Netzsteckdose
- Steckdose defekt.

- Spannungszufiihrung zur Steck-
dose unterbrochen.

- Dem Kunden raten, die Steck-
dose austauschen zu lassen.

- Sicherung austauschen. Falls
dies nichts nitzt, dem Kunden
raten, einen Elektriker zu rufen.

AnschluBkabel defekt.

Austauschen.

Unterbrechung im AnschluBkabel
oder im Kabel im Kompressor-
abteil.

Je nach Notwendigkeit reparieren
oder austauschen.
Verdrahtungsplane zu Rate ziehen
und Leitungen prufen.

Zusammentreffen zweier Fehler:
Gluhbirne defekt und
Netzspannungsleitung zum
Kompressor unterbrochen.

Glihbirne austauschen.
Verdrahtungsplane zu Rate ziehen
und Leitungen prifen.

Kuhlgerat arbeitet nicht.
Innenbeleuchtung funktioniert.

Temperaturregelung
- Defekt oder falsch eingestellt

- Netzspannungsleitung zur
Regelung unterbrochen.

- Je nach Notwendigkeit reparie-
ren oder austauschen.

- Verdrahtungspléne zu Rate
ziehen und Leitungen prufen.

Abtau-Zeitgeber

- Defekt (Kontakte, die im Kom-
pressorstromkreis liegen, sind
gedffnet).

- Netzspannungsleitung zum
Zeitgeber unterbrochen (Motor-
wicklung oder Kontakte).

- Eventl. Abtaubetrieb aktiv.

- Austauschen.

- Verdrahtungspléne zu Rate
ziehen und Leitungen prufen.

- Reparieren oder Austauschen.

Uberlastungsschutz

- Netzspannungsleitung zur
Schutzeinrichtung unterbrochen

- Uberlastungsschutz defekt.

Verdrahtungspléane zu Rate ziehen
und Leitungen prufen.
Reparieren oder Austauschen.

Startrelais

- Netzspannungsleitung zur Spule
unterbrochen (Uberlastungs-
schutz klickt nicht).

- Relais defekt.

- Verdrahtungspléne zu Rate
ziehen und Leitungen prifen.

- Austauschen.
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Fehler

Mégliche Ursache

Abhilfe

Kuhlgeréat arbeitet nicht.
Innenbeleuchtung funktioniert.

Kompressormotor

- Netzspannungsleitung zum
Kompressor unterbrochen.

- Kompressor defekt (je nach Art
des Fehlers klickt der Uberlast-
schutz oder nicht).

- Verdrahtungspléne zu Rate
ziehen und Leitungen prifen.

- Austauschen.

Netzspannung zu niedrig (Uber-
lastschutz klickt regelméaBig bei
den Startversuchen)

Spannung priifen. Mindestwert
200V bei Anschlu3 samtlicher

anderen Verbraucher an dieser
Leitung.

Vollst. oder teilw. Verstopfung bei
hoher Umgebungstemperatur
(Uberlastschutz arbeitet zyklisch
und versucht nach dem Abschalten
einen Neustart).

Siehe unter ,Prifen des
Betriebsdrucks*.

Kihlgerat lauft zu lange/oft oder
unterbrochen.

Innenbeleuchtung verlischt nie.

Lichtschalter prifen und ggf.
austauschen. Turjustierung prufen.

VerflUssiger verschmutzt oder
verstopft, durch Fett, Staub oder
Tierhaare.

Den Kunden auf die Notwendigkeit
regelmaBiger Reinigung in dieser
Umgebung hinweisen.

Temperaturregelung defekt.

Reparieren oder austauschen.

VerflUssigerventilator 1auft nicht.

Reparieren oder austauschen.

Kuhlgerat l&uft fur einige Zeit nach
dem Abtauen nicht.

Abtau-Zeitgeber defekt (lauft nicht
vorwarts bis zum Kuihimodus).

Austauschen.

Kuhlgerat Iuft ununterbrochen,
doch werden Kiihl- und
Gefrierbereich nicht kalt.

Erheblicher Verlust an Kaltemittel
im geschlossenen System
(Leistungsaufnahme niedrig).

Leck suchen und beseitigen, erst
danach Kaltemittel nachfllen.

Kapillarrohr oder Trockner verstopft
auf der Hochdruckseite (beim
Laufen niedrige Leistungs-
aufnahme).

Uberlastschutz arbeitet zyklisch,
wenn nach dem Abtauen ein
Neustart versucht wird oder
nachdem abgeschaltet worden ist
und die Verstopfung fortbesteht.

Defekte/s Teil/e austauschen.

Kompressor defekt.

Reparieren oder austauschen.

Kuhlgerat lauft ununterbrochen.
Kihl- und Gefrierbereich sind
beide zu kalt (Leistungsaufnahme
normal).

Temperaturregelung defekt
(Kontakte kurzgeschlossen oder
falsch justiert).

Je nach Notwendigkeit reparieren
oder justieren.

Regler des Kihlaggregats falsch
justiert.

Fir die richtige Justierung siehe
unter , Temperaturregelung des
Klhlaggregats®

Kuhlgerat lauft ununterbrochen.
Kuhlbereich nicht kalt genug,
Gefrierbereich kélter als normal.

Luftkanal vom Gefrier- zum
Kihlbereich verstopft (Leistungs-
aufnahme normal).

Behinderung des Luftflusses
beseitigen. Siehe unter
LLuftfluBschema“ (Handbuch 1).
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Fehler Mdogliche Ursache Abhilfe
Kihlgerat lauft zu lange/oft oder Ventilator des Kuhlaggregats
ununterbrochen. Kihl- und - Motor defekt. - Austauschen.

Gefrierbereich werden beide
gekihlt, sind aber nicht kalt genug.

- Netzspannungsleitung zum Ven-
tilator unterbrochen (Leistungs-
aufnahme niedriger als normal).

- Verdrahtungspléne zu Rate
ziehen und Leitungen prifen.

Abtauen erfolgt nicht (Leistungs-

aufnahme niedriger als normal,

auBerdem Eisbelag am

Verdampfer).

- Abtau-Zeitgeber, Abtau-Heiz-
widerstand oder Abtau-Ende-
Thermostat defekt.

- Netzspannungsleitung zum
Abtau-System unterbrochen

- Defekte/s Teil/e austauschen.

- Verdrahtungspléne zu Rate
ziehen und Leitungen prifen.

Temperaturregelung.

Dieser Zustand kann bei sehr
niedrig eingestellter Temperatur
unter sehr groBer Umgebungs- und
Nutzungsbelastung (hohe Luft-
feuchtigkeit und sehr haufiges
Offnen der Gefrier- und/oder der
KUhlbereichstlir) eintreten.

Temperatureinstellung priafen und
richtig einstellen.

Geschlossenes Kuhlsystem

- Fullmenge zu hoch.
(Leistungsaufnahme hoch).

- Fullmenge zu niedrig.
(Leistungsaufnahme niedrig).

- Teilweise Verstopfung.

Siehe unten.

- Entleeren und mit der korrekten
Menge an Kaltemittel neu
beflllen.

- Prifen und unter ,Prifen der
Betriebsfunktion® nachlesen.

- Prifen und unter ,Priifen der
Betriebsfunktion® nachlesen.

Kompressormotor defekt.
Kompressor arbeitet nicht effektiv
(Leistungsaufnahme niedrig).

Austauschen.

VerflUssigerventilator:

- Netzspannungsleitung zum Ven-
tilator unterbrochen (Leistungs-
aufnahme hoch).

- Ventilator defekt (Leistungs-
aufnahme hoch).

- Verdrahtungspléne zu Rate
ziehen und Leitungen prifen.

- Austauschen.

Verflussiger verschmutzt oder
verstopft, insbesondere durch Fett,
Staub oder Tierhaare.

Den Kunden auf die Notwendigkeit
regelmaBiger Reinigung in dieser
Umgebung hinweisen.

Zu groBe Menge von warmen
Lebensmitteln auf einmal ins
Kuhlgerat eingebracht.

Den Kunden beraten.

Luft im geschlossenen Kihlsystem
(kein Leck).

Trockner austauschen und System
grundlich entleeren. Dann mit der
korrekten Menge an Kaltemittel
neu befillen.
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Fehler

Mébgliche Ursache

Abhilfe

Kihlgerat lauft zu lange/oft.
Kuhlbereich wird schlieBlich kalt
genug, doch der Gefrierbereich ist
zu Kalt.

Luftkanal vom Gefrier- zum
Kuhlbereich teilweise verstopft.

Behinderung des Luftflusses
beseitigen. Siehe unter
LLuftfluBschema“ (Handbuch 1).

Regelung des Kihlaggregats zu
niedrig eingestellt.

Far die richtige Justierung siehe
unter , Temperaturregelung des
Kuhlaggregats®.

Starke Benutzungshéaufigkeit des
Kihlbereichs, insbesondere bei
hoher Umgebungstemperatur.

Den Kunden beraten.

Kuhlgerat lauft zu lange/oft. Kihl-
und Gefrierbereich sind beide zu
kalt (Leistungsaufnahme normal).

Einstellung des Temperaturreglers
zu niedrig fur die derzeitigen
Umgebungs- und/oder
Nutzungsbedingungen.

Einstellung andern.

Temperaturregler defekt.

Austauschen.

Tardichtungen undicht.

Tar justieren oder Dichtung
austauschen.

Kuhlgerat lauft zu lange/oft, doch
scheint die Temperatur im
Kuhlbereich normal zu sein.

Nutzungsverhalten und Kenntnis-
stand des Kunden in Zusammen-
wirkung mit ungiinstigen Umge-
bungsbedingungen (Bestéatigung
durch Temperaturaufzeichnung).
Haufiges Offnen der Tiren.

Den Kunden beraten.

Innenbeleuchtung verlischt nie.

Lichtschalter prifen und ggf.
austauschen. Turjustierung prufen.

gekuhlt, sind aber nicht kalt genug.

(Leistungsaufnahme normal).
- Einstellung des Temperatur-
reglers fur die derzeitigen Um-
gebungs- und/oder Nutzungs-
bedingungen ungeeignet.

Kompressor arbeitet nicht effektiv. Austauschen.
Laufzeit zu kurz. Kahl- und Temperaturregler Siehe unten.
Gefrierbereich werden beide - Temperaturregler defekt - Austauschen.

- Einstellung &ndern.

Luftzirkulation

- Luftzirkulation am Verflissiger
behindert.

- Verflissigerventilator defekt.

- Verflussiger verschmutzt oder
verstopft, insbesondere durch
Fett, Staub oder Tierhaare.

- Netzspannungsleitung zum Ver-
flissigerventilator unterbrochen
(Leistungsaufnahme hoch, még-
licherweise zyklisches Anspre-
chen des Uberlastschutzes).

Siehe unten.
- Prifen und den Kunden beraten.

- Austauschen.

- Den Kunden auf die Notwendig-
keit regelméaBiger Reinigung in
dieser Umgebung hinweisen.

- Verdrahtungspléne zu Rate
ziehen und Leitungen prifen.

Kompressormotor defekt
(Leistungsaufnahme hoch,
moglicherweise zyklisches An-
sprechen des Uberlastschutzes).

Austauschen.
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Fehler

Méogliche Ursache

Abhilfe

Laufzeit zu kurz. Kihl- und
Gefrierbereich werden beide
gekihlt, sind aber nicht kalt genug.

Hoher Ubergangswiderstand an
den Kontakten oder zu viele
gebrochene Litzenadern in der
Netzspannungsleitung zum
Kompressormotor (Leistungs-
aufnahme hoch, méglicherweise
zyklisches Ansprechen des
Uberlastschutzes).

Prifen und schadhafte Teile
austauschen.

Verdrahtungsplane zu Rate ziehen
und Leitungen prifen.

Uberlastschutz defekt
(Leistungsaufnahme normal).

Austauschen.

Zuviele warme Lebensmittel auf
einmal ins Kuhlgerat eingebracht.

Den Kunden beraten.

Kihlgerat 14uft in Abstanden.
Temperatur im Kihlbereich ist
normal, im Gefrierbereich aber zu
hoch (Leistungsaufnahme normal).

Abdichtung der Tur des
Gefrierbereichs schlecht.

Tdr justieren, ggf. Dichtung
austauschen.

Einstellung der Luftumlenk-
regelung des Kiihlaggregats zu
warm.

Einstellung &ndern.

Fir die richtige Einstellung siehe
unter , Temperaturregelung des
Kuhlaggregats®.

Raumtemperatur zu niedrig.

Den Kunden beraten.

Tur des Gefrierbereichs zu haufig
gedffnet.

Den Kunden beraten.

Zuviele warme Lebensmittel auf
einmal ins Kihlgerat eingebracht.

Den Kunden beraten.

Kuhlbereichstir selten gedffnet,
bei niedriger Umgebungs-
temperatur.

Den Kunden beraten.

Auf Kaltemittellecks prifen.

Reparieren oder austauschen.

Laufzeit normal. Kiihlbereich ist
nicht kalt genug, doch der
Gefrierbereich ist normal oder
kélter als normal. Vorhandensein
von Kondenswasser, doch Kuhl-
und Gefrierfunktion arbeiten
normal.

Problem mit dem Luftfluf3.

Behinderung des Luftflusses
beseitigen. Siehe unter
sLuftfluBschema® (Handbuch 1)

Kondenswasser im Innenraum
- Abdichtung der Tiren schlecht.

- Sehr haufiges Turéffnen bei
heiBem, feuchten Wetter.

- Lagerung von sehr groBen
Mengen nicht abgedeckter
Flussigkeit, insbesondere warm
in den Kuhlbereich gebrachter.

- Lucke in Isolierung.

- Zu viel Kaltemittel.

- Verflissigerventilator 1duft nicht.

- Austauschen.
- Den Kunden beraten.

- Den Kunden beraten.

- Prifen und - falls méglich -
Isoliermaterial hinzufugen.

- System entleeren. Dann mit der
korrekten Menge an Kéltemittel
neu befillen.

- Ventilatormotor prifen und
ggf. austauschen.

UbermaBige Austrocknung der
Lebensmittel.

Lebensmittel nicht abgedeckt.

Den Kunden beraten.

Sublimation, d.h. Verdunstung von
Eiswrfeln bei No-Frost-Geraten
normal, sollte aber bei Modellen
mit abgedeckten Eisvorrat-
behéltern kein Problem darstellen.

Den Kunden beraten.
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Fehler

Mégliche Ursache

Abhilfe

Kuhlgerat arbeitet normal, ist aber
auBergewdhnlich laut.

Kuhlgerat nicht lotrecht und auf
allen vier Ecken fest aufgestellt.

Kuhlgerat lotrecht justieren.
Ggf. JustierfiiBe weiter
herausdrehen, damit das Gerat
fest auf dem Boden steht.

FuBboden schadhaft.

Den Kunden beraten.

Halterung des Kompressors
defekt.

Prifen und ggf. austauschen.

Fihrung der Rohre schlecht.

Lage der Rohre so verandern, daf3
sie nichts berthren.

Normale Arbeitsgerausche des
Kompressors.

Den Kunden beraten.

Sockelbefestigung des
Kuhlgeréates lose.

Lockere/s Teil/e festschrauben.

Kompressor- oder VerflUssiger-
Ventilator zu laut. Méglicherweise
Motor defekt.

Ggf. Ventilator justieren oder
Schaumstoff einsetzen.

Austauschen.

Lebensmittelbehélter im Kihlgerat
klappern.

Den Kunden beraten.
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7. Technische Daten

Stromversorgung 220 - 240V 50Hz Temp. Regelung Normaleinstellung
" , Ein (+x0,9°C) -23,3°C
Kuhlfunktion 2,0A " o
Stromaufnahme (max.) Aus (+0,9°C) 6.11°C
Fresh Food Auto -4,44°C
Kompressor Tecumseh Damper ooen
TP1413YXC perop
Kaltemittel 1639 Kapillarrohr
R134a Lénge 244cm
Kompressor 277 Cal/hr Durchmesser 0,71mm
Schrankauskleidung Schlagfestes, Abtau-Thermostat
laminiertes Polystrol Ein (+1,7°C) +3,3°C
Tarauskleidung Schlagfestes, Aus (6,1°C -94°C
laminiertes Polystrol Abtau-Zeitgeber
Abtauzyklus 8Std.+ 5min
Schrank-und Schaumstoff Abtaudauer 21Min, + 5min.
Trennnwandisolierung
— . : " Abtau-Heizung
Verflissiger mit Ventilatorkihlung Widerstand 88.20hm= 10%
Leistung 600W + 10%
Abtau-Funktion. 4,3A

Stromaufn. (max.)

8,8KQ + 10%
2,75W = 10%

19,2KQ +10%
2,75W *=10%

Slide Fountain

Touch Pad Fountain

Leistungstest-Daten

Die hier angegebenen Labortestdaten sind unter folgenden Bedingungen ermittelt worden (1) Netz-
versorgung 230V AC, 50Hz, (2) Turen wurden nicht gedffnet, (3) kein Kihigut, (4) dem Benutzer zu-
gangliche Einstellorgane in Mittelstellung. Die angegebenen Druck- und Leistungsaufnahmewerte
wurden unter folgenden Bedingungen gemessen: (a) wahrend eines normalen Laufzyklus, (b) frihe-
stens 5 Minuten nach dem Start des Kompressors. In einer Wohnung werden je nach Umgebungs- und
Benutzungsbedingungen unterschiedliche Werte gemessen werden.

21,1°C 32,2°C 43,3°C
Umgebungstemp. Umgebungstemp. Umgebungstemp.
Laufzeit in % +5% 35% 50% 100%
Gefriertemp. in °C £1,7°C -18°C -18°C -23°C
Energie (kWh/24 Std.) 1,45kWh =0,2 2,30kWh=0,2 4,10kWh +0,2

Saugdruck (bar +1bar)

-0,34bar /-31,6°C

-0,24bar / -28,9°C

-0,14bar / -23,3°C

Hochdruckseite o o o
(bar1bar) 9,3bar/40,5°C 11bar / 46,6°C -18,3bar / 65,6°C
Leistungsaufnahme bei

laufendem Kompressor 165W 180W 200W

+15W
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8. Schaltplane

Legende

OR = orange

GR = grin/gelb
RD = rot

WH = weiss

BLU = blau

Y = gelb

GY = grau

TN = dunkelbraun/hellgelb
BR = braun

BLK = schwarz
PK = pink

VIO = violett
RD/BLK= rot/schwarz
RD/WH = rot/weil3

Actuator Switch

Auger Motor
Compressor
Condenser Fan
Control Board

Crisper Light

Cube Solenoid

Defrost Heater

Defrost Thermostat
Defrost Timer

Door Solenoid

For Diagnosis Continuity Check 240k Ohms
Fountain Delay Card
Fountain Heater
Fountain Light
Freezer Fan

Freezer Light

Ice Maker

Interlock Switch

Light Switch

Lock Out Switch

On Certain Models Only
On Provisional Or Ice Maker Models Only
Overload

Ptc Relay

Regrigerat: Light(S)
Run Capacitor
Selector Switch N.1
Selector Switch N.2
Switchboard
Temperature Control
To Line Cord

To Power Cord

Water Dispenser Valve
Water Valve

Service Manual KE 650-2-2T

Betatigungsschalter
Schneckenmotor
Kompressor
VerflUssigerventilator
Steuerungs-Leiterplatte
Gemiisefachbeleuchtung
Eiswirfel-Elektromagnet
Abtau-Heizwiderstand
Abtau-Thermostat
Abtau-Zeitgeber
Klappen-Elektromagnet
240kOhm flr Durchgangspriifung
Eisbereiter-Verzégerungskarte
Eisbereiter-Heizwiderstand
Eisbereiter-Beleuchtung
Kompressorventilator
Gefrierfach-Beleuchtung
Eiserzeuger
Verriegelungsschalter
Lichtschalter
Verriegelungsschalter

Nur bei einigen Modellen
Nur bei vorlaufigen oder Eiserzeuger-Modellen
Uberlastschutz
PTC-Relais
Kuhlbereich-Lampe(n)
Betriebskondensator
Wahlschalter N.1
Wahlschalter N.2
Tastenfeld
Temperaturregelung

Zum Netzkabel

Zum Netzkabel
Wasserabgabeventil
Wasserventil
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8.1  Verkabelungsplan KE 650-2-2T

"

" ."'--..
i "'”-‘ oRr, \\“-.."-.
- — \"'-.~‘_
y, S
| e, =
[ ™~ CONTROL TURE av
l REF. LIGHY
No0e.s |
TN h
T
} ] -
ROARLK WH
| S < !
Y ) ¥

| > DEFROST
|| AUGER A FOUNTAIN TmeR |
| MOTOR=Cume || ERE TTT HEATER o
I SOLENOID] | )
| > [l_—- M DOOR

SOLENOID REFRIG
I —t-8 WHITE (T1) LIGHT SW

EVAP - -: BLUE
AN REDWYMITE SWITCH BOARD
00000

WATER
\DISP

ENSER__—
VALVE i
CE MAKER >
VA

LVE N\ \

\l//Um den Kabelsteckverbinder vom Verfliissiger-
ventilator-Motor abzuziehen, den Steckverbinder so wie
im Bild gezeigt mit dem Daumen zwischen Steckverbin-
der und Verriegelungshebel fassen. Dann den Steckver-

binder vom Motor abziehen.
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8.2 Schaltplan KE 650-2-2T

&

TO
LINE
CORD

1

FOUNTAIN HEATER
e e e e s e vy

RD\WH

L]
S vover oo s s e cnme ol

BLU

INTERLOCK

NTERLO ACTUATOR SWITCH

DOOR
b WHITE (T1
Su . SOLENOID
BR @ | swiren
RED\WHITE @
BOARD
8 VIOLET
BLACK

00000

BLACK
PINK

r(.:ONTROL BOARD px

BLK N~/ FOUNTAIN LIGHT
io EWUATER DISPENSER VALVE
—;@WWID
ICE MAKER ™

T WATER

= &y VALVE
UGHT | C REFRIG. LIGHT(S
| g (ON CERTAIN MODELS ONLY)

L) A ke e IV

CRISPER LIGHT
GY

FREEZER LIGHT
(ON CERTAIN MODELS ONLY)

e

AUGER MOTOR
wH

| RD

RD

LIGHT SWITCH 3 _ WH

TEMPERATURE

LLL¥ 1

CONTROL

3
BLU

DEFROST HEATER

-

2

DEFROST
TIMER

OR

FREEZER FAN
BLU

CONDENSER FAN
OR

OR
|l s

OVERLOAD cOMPRESSOR *% cE#;{‘crro
{ON CERTAIN MODELS ONLY)

OR

RELAY
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8.3 Kaltemittelkreislauf

Verdampfer ¥ “\ 4= Rahmenheizung

: |

Wérme-
tauscher /\ 1
—a -
i Y >\
///’ e KOMpressor
\ N
{

>

L
: Druckleitung [1
.
Verflissiger
e d
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Verkabelungsplan KE 600-2-2T

p—
—___—_._..--"'

<<

ICE MAKER

DEFROST
THERMOSTAT

CoIL

WATER
“\DISPENEER ..
VALVE

ICE MAKER ™
VALVE N

FOUNTAIN

HEATER

BELECTOR SWITGH #1
i Y SELECTOR SYWITCH #2

i sl LIGHT SWITCH
bl “\I&)soLEnoiD

' ﬁﬁm : REFRIGERATOR
X

yLOCK OUT
4 SWITCH
WIRE CODE
COLOR CODE
RED RO
WHITE WH
LINE BLACK K
GORD . UE ELU
YELLOAW ¥
BAOWN BR
ORANGE [ ]
SRAN/YEL @R
ORAY Y
PR P
TAN TN
~ VILET i
(reD; BLACK]RD/BL]
RUNA RED., BLACK |A0/BLEK)
o CAPACITOR

Y

~
-

.,
~

|

|

|
A
§

-~
-

-~ Um den Kabelsteckverbinder vom Verflissiger-

ventilator-Motor abzuziehen, den Steckverbinder so wie
im Bild gezeigt mit dem Daumen zwischen Steckverbin-
der und Verriegelungshebel fassen. Dann den Steckver-

binder vom Motor abzieh

en.
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8.5 Schaltplan KE 600-2-2T
rr T s T T T T ]
] 4!
) POWER 1
: CORD = :
I FOUNTAIN HEATER |
| = T e —— WH 1
! RO/BLK] Lot 2 ¥ M FOUNTAIN LIGHT 1
: RD ROVBLK o BLK O H :
INTERLOCH
I | switcH LIGHT SWITCH WATER pisPeENSER | |
| ———— VALVE |
i ! 1
I LOCK QUT ] MO 1
| SWITCH AcLTEA;D_R :
| SWITGH : _1.]
| S T movor !
| [ wWAT |
e wHTE (113 I
I RD . WHITE
: DOCR | Te] s HED :
| SOLENOID, L, e :322 I
] == BROWN I
I FDUNTAIN DELAY i
}_ VIO RD —~ wh l |
T ae | ——/—— r.:.u_BE_sgl;Eygt_r\’éw\fH_ r 2 &
¢——— ICE MAKER ™
,L_ WATER
LIGHT GY VALVE
SWITCH “~REFRIG. LIGHT(S)
RD .’. _GY___.— —— e —— — ——
I (ON CERTAIN MODELS ONLY)
Loy (i __W
CRISPER LIGHT
RD LIGHT SWITCH _» GY WH &
bl wWH

i) CONTROL

TEMPERATURE

S
FREEZER LIGHT
{ON CERTAIN MODELS ONLY)

BLU

DEFROST HEATER

3

2 "1
DEFROST THERMOSTAT = e
FOR DIRGNOSTIC CONTINUITY | TIMER
ECK 24DK OHMS OR
BLU FREEZER FAN OR
BLU
3 QR
CONDENSER FAN
> BLY ~ OR -
L 5
BLU C T
r I X OR
RUN : EEEAY
OVERLOAD cOMPRESSOR ) cAPACITOR

(ON CERTAIN MODELS ONLY)
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9. Montageanleitung ZUB 530

Der WasseranschluB muB von einem autorisiertem Fachmann vorgenommen werden.

GeréateanschluBventil mit integriertem RuckfluBverhinderer
(bauseits vorhanden)

Aquastopventil! Einstellung auf
kleinsten Wert. Siehe Bild 2

Sonderzubehér Wasserfilter ZUB531 mit AnschluBteilen und Be-
festigungsbéandern. Ca. 15 cm hinter dem Aquastop montieren! Die
Verschraubungen des Wasserfilters unter Verwendung des mitge-
lieferten Teflonbandes eindichten und den Filter ca. 15 cm hinter
dem Aquastopventil in den Schlauch einsetzen.Der Schlauch muf3
an dieser Stelle getrennt werden.

Achtung
Den Zulaufschlauch hinter dem Gerét in einer groBen Schlaufe
verlegen

Nur zum internen Gebrauch
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	2.3 No Frost-System
	1. Das Gerät vom Stromnetz trennen.
	2. Die Tür des Kühlbereichs öffnen, und das oberste Fach leerräumen. Die Schutzabdeckung der Leuc...
	3. Den Kabelsteckverbinder am Abtau-Zeitgeber lösen.
	4. Das Ohmmeter auf den Bereich 1�kOhm stellen, und die Prüfkabel an die Klemmen 2 und 3 des Stec...
	5. Das Ohmmeter sollte zwischen 20 und 40 Ohm anzeigen, der Wert ist nicht kritisch. Wenn �zwisch...
	1. Mit der Ampere-Zange die Stromaufnahme messen.
	2. Den Abtau-Zeitgeber manuell bis zum Abtauzyklus vorstellen. Wie dieses Vorstellen geschieht, i...
	3. Das Amperemeter sollte einen Wert zwischen 2,6�A ±10% anzeigen; der Wert entspricht der Stroma...
	4. Das Kühlgerät vom Wattmeter trennen.
	5. Die Prüfung des Heizwiderstands und des Thermostats so durchführen, wie weiter oben für diese ...
	6. Falls das Ohmmeter einen Wert von etwa 240�kOhm anzeigt, ist der Abtau-Thermostat defekt.

	2.4 Austauschen des Abtau-Heizwiderstandes
	1. Das Gerät vom Stromnetz trennen.
	2. Eisbereiter herausnehmen.
	3. Die Verdampferabdeckung abnehmen. Dazu die oberen beiden Schrauben an jeder Ecke der Abdeckung...
	4. Das Oberteil der Verdampferabdeckung nach vorne kippen, und den Kabelsteckverbinder abziehen.
	5. Die Verdampferabdeckungs- und Ventilatormotor-Baugruppe entfernen. Es ist sehr wichtig, daß di...
	6. Die Kabeladern des Abtau-Heizwiderstands lösen. Mit Hilfe einer langen Spitzzange die beiden H...
	7. Den neuen Heizwiderstand in umgekehrter Reihenfolge des Ausbaus einbauen.

	2.5 Austauschen des Abtau-Thermostats
	1. Die Schritte 1 bis 5 des Abschnitts „Austauschen des Abtau-Heizwiderstands“ durchführen.
	2. Die Kabeladern vom Thermostat lösen.
	3. Den Abtau-Thermostat und die Halteklammer (die um die Verdampferrohre herum greift) durch Löse...
	4. Den neuen Abtau-Thermostat in umgekehrter Reihenfolge des Ausbaus einbauen. Sicherstellen, daß...

	2.6 Verflüssigerventilator-Motor
	2.6.1 Direktes Prüfen des Verflüssigerventilator-Motors
	1. Das Gerät vom Stromnetz trennen.
	2. Die Isolierabdeckung von der Rückseite des Schranks entfernen.
	3. Den Kabelsteckverbinder von den Klemmen des Verflüssigerventilator-Motors abziehen.
	Um den Kabelsteckverbinder vom Verflüssigerventilator-Motor abzuziehen, den Steckverbinder so wie...
	4. Den Motor mit einem Netzanschlußkabel direkt an Netzspannung legen.


	2.6.2 Austauschen des Verflüssigerventilator-Motors
	1. Das Gerät vom Stromnetz trennen.
	2. Die Isolierabdeckung von der Rückseite des Schranks entfernen.
	3. Den Steckverbinder von den Klemmen des Verflüssigerventilator-Motors abziehen.
	4. Die Schrauben, mit denen der Ventilatormotor an der Halterung befestigt ist, entfernen.
	5. Das Ventilatorflügelrad vom alten auf den neuen Motor umsetzen. Dabei sicherstellen, daß es in...
	6. Die Kabeladern des Ventilatormotors und die Erdungsader anschließen.
	7. Die zuvor entfernten Komponenten wieder einbauen, und dann einen Probelauf des Kühlgeräts durc...


	2.7 Verdampferventilator-Motor
	2.7.1 Prüfen des Verdampferventilator-Motors
	1. Das Gerät vom Stromnetz trennen.
	2. Die Facheinsätze des Gefrierbereichs entfernen.
	3. Die beiden oberen Schrauben lockern, und die beiden unteren Halte�schrauben der Verdampferabde...
	4. Die Abdeckung am unteren Teil anfassen und sie vorsichtig nach vorn und nach unten ziehen, um ...
	5. Die Kabeladern des Verdampferventilator-Motors abziehen. Diese Adern sind selbst�sichernd; es ...
	6. Die Verdampferventilator-Motor-Baugruppe herausziehen, und sie auf eine Arbeitsunterlage �legen.
	7. Den Motor an Netzspannung legen.
	8. Falls der Motor nun nicht läuft, so ist er defekt und muß ausgetauscht werden.

	2.7.2 Austauschen des Verdampferventilator-Motors
	1. Die Schritte 1 bis 5 des Abschnitts „Prüfen des Verdampferventilator-Motors“ durchführen.
	2. Die Schrauben, die die Motorhalterungsbaugruppe an der Ventilatorverkleidung festhalten, �entf...
	3. Das Ventilatorflügelrad durch Abziehen von der Welle entfernen.
	4. Die Schrauben, die die hintere Halterung an der vorderen Halterung festhalten, entfernen. Den ...
	5. Den neuen Motor auf die hintere Halterung setzen, dann die hintere Halterung an der vorderen H...
	6. Die Anlaufscheibe und den Ventilatorflügel in derselben Position auf die Motorwelle setzen, wi...
	7. Die Motor- und Halterungsbaugruppe auf der Verdampferabdeckung befestigen.
	8. Die Kabeladern und die Erdungsader am Motor anschließen.
	9. Die zuvor entfernten Komponenten wieder einbauen, und dann einen Probelauf des Kühlgeräts durc...



	3. Schrank und zugehörige Komponenten
	3.1 Ausrichten des Gerätes
	3.2 Verstellbare Ablagen
	Typ 1 – Rahmenkonstruktion mit 2 Stützhaken
	Typ 2 – Rahmenkonstruktion mit 3 Stützhaken

	3.3 Kantenverkleidung der Ablagen
	3.4 Schranktüren und zugehörige Komponenten
	3.4.1 Austauschen der inneren Türauskleidung
	1. Die Regelung auf „AUS“ stellen.
	2. Die Kühlbereichstür öffnen, und die Schrauben rund um den Türrand entfernen.
	3. Die Türverkleidung entfernen, und die Dichtung auf die neue Verkleidung einsetzen. Sicherstell...
	4. Die neue Türverkleidung in der richtigen Position an die Tür halten, und alle Schrauben rings ...
	5. Die Tür mehrmals öffnen und schließen, um den korrekten Sitz der Dichtung zu prüfen.
	6. Die Tür vorsichtig durch Ziehen in der Mitte der Türplatte ziehen.
	7. Alle Eckschrauben festziehen.
	8. Die Tür mehrmals öffnen und schließen und den korrekten Sitz der Türdichtung prüfen. Sitzt die...
	9. Die Ablagen und die Kantenverkleidung in die neue Verkleidung umsetzen.

	3.4.2 Austauschen der äußeren Türplatte
	1. Die Regelung auf „AUS“ stellen.
	2. Türgriff und Zierleiste entfernen.
	3. Mit einem weichen Bleistift eine Linie um das obere Scharnier ziehen. (Dies erleichtert das Au...
	4. Das obere Scharnier entfernen. Oben auf das Kühlgerät legen (mit untergelegter Zeitung oder Tu...
	5. Handgriff, Zierleiste, Stopfen, Buchsen, Dichtungen und Verkleidung an der neuen Türplatte anb...
	6. Das obere Scharnier befestigen; zu seiner Ausrichtung die Bleistiftlinie nutzen.


	3.5 Vorderrad-Baugruppe
	3.6 Lotrechtes Justieren des Schranks
	3.7 Türdichtung
	3.8 Justieren von Verwindungen
	1. Die Justierfüße und die justierbaren Räder des Schranks prüfen. Durch Anheben der �Scharnierse...
	2. Alle Befestigungsschrauben der inneren Platte an der oberen, der unteren und der handgriff�sei...
	3. Die Ecke, die nach innen verwunden ist, festhalten, und an der nach außen �verwundene Ecke so ...
	4. Die Tür mehrmals öffnen und schließen, um eine korrekte Ausrichtung sicherzustellen. Falls erf...
	5. Alle gelockerten Schrauben festziehen.

	3.9 Justieren des Scharniers
	1. Die Abdichtung ist an der Scharnierseite der Tür nicht ausreichend.
	2. Die Dichtung wird an der Scharnierseite um mehr als 1,6�mm zusammengedrückt (was an irgend�ein...
	3. Der Abstand zwischen der Tür und dem Schrank ist oben größer als unten oder umgekehrt.
	4. Die Scharnierseite der Tür ragt nicht 1,6�mm über die Seite des Schranks hinaus (gemessen von ...
	5. Falls eine oder mehrere dieser Bedingungen vorliegen, zur Lösung des �Problems ein oder beide ...

	3.10 Justieren der Tür
	1. Die Scharnierseite der Tür hat oben und unten denselben Abstand vom Schrankrand.
	2. Die Dichtung liegt weich an und wird entlang der Scharnierseite bei geschlossener Tür um nicht...
	3. Die Tür ist (von vorn gesehen) an der Schrankseite ausgerichtet. Die Türplatte ist parallel zu...

	3.11 Türkontakt
	Das Gerät vom Stromnetz trennen.

	3.12 Entfernen der Tür auf der Seite des Wasser/Eis-Spenders
	1. Das Gerät vom Stromnetz trennen.
	2. Die Tür ganz öffnen. Die Abdeckung des unteren Scharniers entfernen; dazu oben und unten zusam...
	3. An der Stelle, an der der Wasserschlauch aus dem Schrank kommt vorsichtig am Schlauch ziehen, ...
	4. Die Verbindung des Wasserschlauchs zur Tür trennen.
	5. Die Abdeckung des oberen Scharniers entfernen.
	6. Die Kabelverbindung zur Tür trennen, indem die beiden Hälften des Steckverbinders auseinanderg...
	7. Die Position des oberen Scharniers mit einem Bleistift markieren.
	8. Die Schraube für die Erdungsader unter Benutzung eines ¹-Zoll-Steckschlüssels mit Ratsche entf...
	9. Die Tür in umgekehrter Reihenfolge des Ausbaus austauschen. Hinweis: Die Aufnahme für Bit-Eins...
	Entfernen der Tür auf der Seite des Wasser/Eis-Spenders

	3.13 Eisspender-Baugruppe – Ausführung mit elektronischer Steuerung
	3.13.1 Entfernen der Halterung des Eis- und Wasserbereiters
	1. Das Gerät vom Stromnetz trennen.
	2. Den Gitterrost nach vorn aus dem Abtropfteil des Eisspenders herausziehen.
	3. Die beiden Befestigungsschrauben für die Abdeckscheibe entfernen.
	4. Die Abdeckscheibe vorsichtig nach oben und aus der Eisspender-Baugruppe �herausheben.
	5. Den Leiterplattensteckverbinder von der Leiterplatte des Eisspenders lösen.
	6. Die 3 Befestigungsschrauben der Eisspenderhalterung entfernen.
	7. Die Baugruppe vorsichtig aus dem Eisspender-Gehäuse ziehen. Dadurch sind Elektromagnet, Abgabe...
	8. Vor Reparaturarbeiten an der Baugruppe die elektrische Steckver�bindung lösen.

	3.13.2 Eisspenderhalterungs-Baugruppe
	3.13.3 Prüfen und Austauschen des Betätigungsschalters
	1. Das Gerät vom Stromnetz trennen.
	2. Die Schritte 1 bis 6 des Abschnitts „Entfernen der Halterungsbaugruppe des E�is- und Wasserber...
	3. Den Schalter auf Durchgang prüfen. Falls er defekt ist, bei Schritt 4 weitermachen.
	4. Die Halteschraube entfernen.
	5. Den Schalter entfernen.
	6. Die Kabeladern lösen.
	7. Den neuen Schalter in umgekehrter Reihenfolge des Ausbauens einbauen.

	3.13.4 Fehlersuche bei der Leiterplatte der elektronischen Steuerung
	Keine der LEDs auf der Tastatur des Eisspenders leuchtet:
	1. Die Flachkabel/Normalkabel-Verbindung zwischen den beiden Leiterplatten („mechanisch fest“) pr...
	2. Den Verriegelungsschalter der Klappe auf korrekte Funktion/Schließen durch Messen an der Wechs...
	3. Den Eisspender-Heizwiderstand auf Durchgang prüfen. Dazu das Kühlgerät vom Stromnetz trennen, ...
	4. Die LED/Schalter-Leiterplatte austauschen.
	5. Die Steuerungs-Leiterplatte des Eisspenders austauschen.

	Einige LEDs leuchten nicht:
	1. Die LED/Schalter-Leiterplatte austauschen.
	2. Die Steuerungs-Leiterplatte des Eisspenders austauschen.

	Eisspender-Beleuchtung bleibt dunkel:
	1. Die Glühlampe und die mechanischen Verbindungen prüfen.
	2. Leuchtet die Eisspender-Beleuchtung während der Abgabe?

	Keine Eis- oder Wasserabgabe:
	1. Den Verriegelungsschalter 3 mal drücken. Falls dann eine weitere LED leuchtet, die LED/ �Schal...
	2. Leuchtet die Eisspender-Beleuchtung auf, wenn der Betätigungsschalter gedrückt wird?



	3.14 Eiszerkleinerer/Behälterfach-Baugruppe
	1. Vor Wartungsarbeiten an den zum Eiszerkleinerer gehörenden Komponenten den Eisspender durch An...
	2. Die 4 Halteschrauben des Vorderteils des Behälters entfernen.
	3. Die Behälterbaugruppe auf das Zerkleinerergehäuse legen.
	4. Beim Entfernen der Feder der Steuerungsstange aufpassen, daß sie nicht zurückschnappt und die ...
	5. Beim Entfernen der Steuerungshalterung den Clip festhalten, damit er nicht verloren geht.
	6. Beim Entfernen des Zerkleinerergehäuses den Sprengring (1) so positionieren, wie in der obigen...
	7. Die Schneckenbaugruppe mit dem Daumen vom Zerkleinerergehäuse wegdrücken (3).
	8. Die Schneckenmutter durch Drehen im Uhrzeigersinn entfernen.
	9. Die Komponenten je nach Notwendigkeit austauschen. Die Zahlen auf den Messern �müssen zur Rück...
	10. Sicherstellen, daß der Eisumlenker auf den Vorsprung der Grundplatte der Abgabe�vorrichtung a...
	11. Alle anderen Komponenten in umgekehrter Reihenfolge des Ausbauens wieder einbauen.

	3.15 Eiszerkleinerer/Behälterfach-Gehäusebaugruppe
	1. Das Gerät vom Stromnetz trennen.
	2. Die Eiszerkleinerer/Behälter-Baugruppe entfernen.
	3. Die Sicherungsschraube unten links am Gehäuse des Eiszerkleinerer-Behälterfachs entfernen.
	4. Das Fach vorwärts ziehen und die elektrische Steckverbindung lösen.
	5. Die Baugruppe entfernen und auf eine ebene Arbeitsfläche legen.
	6. Zum Prüfen des Schneckenmotors ein Ohmmeter an die Klemmen des Motors anschließen. Es sollte n...
	7. Um den Schneckenmotor auszutauschen, seinen Anker festhalten und dabei die Gabel im Uhrzeigers...
	8. Die 4 Schrauben, die das Motorgehäuse festhalten entfernen. Dann den Motor aus dem Gehäuse neh...
	9. Die neue Komponente in umgekehrter Reihenfolge des Ausbauens einbauen.
	10. Zum Prüfen der Elektromagnet/Gabel-Baugruppe ein Ohmmeter an die Klemmen des Elektromagneten ...
	11. Die 4 Schrauben, die die Elektromagnet/Gabel-Baugruppe am Gehäuse festhalten entfernen. Die B...
	12. Die neue Komponente in umgekehrter Reihenfolge des Ausbauens einbauen.


	4. Eiserzeuger
	4.1 Wartung
	4.2 Prüfung
	Eiserzeuger vom Netz getrennt:

	4.3 Wartung
	Abdeckung entfernen
	Modul-, Motor- und Stütz-Baugruppe:
	1. Einen Kreuzschlitzschraubendreher in die Zugangsöffnungen des Moduls einführen.
	2. Beide Schrauben lockern.
	3. Den Abschaltbügel entfernen.
	4. Die Form von der Stützbaugruppe abziehen.
	5. Um lediglich das Modul herauszunehmen, 3 Kreuzschlitzschrauben entfernen und das Modul aus dem...

	Abschaltbügel:
	Form und Heizwiderstand:
	Bimetallschalter:
	Füllbecher:
	Ausstoßermesser oder Abstreifer:

	4.4 Zugang zum Steuerkasten
	4.5 Modulkomponenten
	4.6 Justieren des Wasserzulaufs
	4.7 Wasserprobleme
	4.8 Temperaturprobleme
	4.9 Thermostat

	5. Einbau
	Einbauverfahren
	5.1 Kabel
	5.2 Lotrechtes Ausrichten des Eiserzeugers
	5.3 Entfernen und Austauschen des Füllbechers
	5.4 Weitere Hinweise
	5.5 Technische Daten

	6. Fehlersuche
	7. Technische Daten
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	8. Schaltpläne
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	9. Montageanleitung ZUB 530
	Der Wasseranschluß muß von einem autorisiertem Fachmann vorgenommen werden.
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